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Hodengröße zu sehen sein. In sehr seltenen Fällen kann ein Hoden in den Leistenring aufsteigen. In sehr seltenen Fällen (<0,01%) kam es unmittelbar nach Implantation zu einem vorübergehenden gesteigerten sexuellen Interesse, einer Größenzu-
nahme des Hodens und Hodenschmerzen. Diese Reaktionen gingen ohne Behandlung zurück. Während des Behandlungszeitraumes wurde selten (>0,01 % bis <0,1 %) über folgende klinische Wirkungen berichtet: Haarkleidstörungen (z.B. Haarausfall, 
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HUNDERUNDE 

MIT EINEM PROMI 

| EDITORIAL

Die Produktion dieser  - mittlerweile vierten - Ausgabe 

von Hunderunden.PRINT war tatsächlich ein großes Fest. Wie 

bei jedem großen Event ist die Aufregung im Vorfeld groß – und 

natürlich drängen etliche Fragen. Erreichen uns alle zugesagten 

Texte? Kommt das Team mit der Umfangserweiterung zurecht? 

Hält der Drucker seine Versprechungen? Finden die 12.000 (in 

Worten: zwölftausend!) Hefte ihre Leser? Eine - nämlich diese - 

Ausgabe hat es jedenfalls geschaff t – jetzt sind wir gespannt auf 

Ihr Urteil (Kritik, Lob und Vorschläge gerne per Mail an moll@

mollmedia.de). 

Mitte April hatte ich das große Vergnügen, in meiner Heimatstadt 

eine Hunderunde mit der Schauspielerin Annette Frier zu drehen. 

(Fast) alle kennen sie aus dem Fernsehen: Sie ging der Karriere 

wegen 57x in den Knast („Hinter Gittern“), brillierte als „Danni 

Lowinski“ in der Rolle einer bodenständigen Rechtsanwältin und 

kassierte dafür etliche Fernsehpreise, gewann die „Goldene Romy“ 

für die Impro-Show „Schillerstraße“ und spielt mit „Ella Schön“ 

eine Frau mit Asperger-Syndrom. Die Frau ist extrem gut im Ge-

schäft und steht über 200 Tage im Jahr vor der Kamera oder auf den 

Theaterbühnen dieses Landes. So dauerte es rund 15 Monate, bis 

Annette Frier endlich zum Interview auf der Gassirunde zusagte. Die 

österreichische Fotografi n Teresa Rothwangl hat Hund & Besitzerin 

ganz wunderbar in Szene gesetzt. Ob die Schauspielerin wirklich so 

witzig ist wie im Fernsehen, wie sie sich mit ihrem Hund versteht 

und welche Geheimnisse die Wahlkölnerin preisgegeben hat, lesen 

Sie auf „Hunderunden.de“ – dort fi nden Sie übrigens auch einen 

Großteil der Artikel dieser Ausgabe. 

    Ihr Andreas Moll
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Mit dem Alter ist das so eine Sache: Wir möchten alle alt 

werden, alt sein hingegen meist weniger. Am Ende macht die Bio-

logie um kein Lebewesen dauerhaft einen Bogen. Dennoch: Nicht 

nur wir Menschen, auch unsere tierischen Begleiter werden immer 

älter und begleiten uns immer länger. Grund dafür ist nicht zuletzt 

eine konsequente tiermedizinische Versorgung. 

Was schätzen Sie? Wieviel Prozent der Pati-
enten einer Tierarztpraxis sind in der zwei-
ten Lebenshälfte?

Als Berater für den Veterinärmarkt führe ich regelmäßig soge-

nannte Compliance- und Potentialanalysen für Prophylaxeleis-

tungen in tierärztlichen Praxen und Tierkliniken durch.

Vorsorge braucht vor allem eins: 
Die konsequente und regelmäßige 
Information der Tierhalter

Nur wenn die Tierhalter wissen, warum bestimmte Vorsorge-

leistungen für ihr Tier wichtig und sinnvoll sind, nehmen sie die 

Leistungen in Anspruch. Zusätzlich über wichtige Vorsorge zu 

informieren, ist ein erheblicher Kommunikationsaufwand. Dazu 

kommt häufi g eine Hemmschwelle, diese wichtigen Leistungen 

anzubieten. Der Kunde soll schließlich nicht denken, sein Tierarzt 

wolle ihm etwas verkaufen. Die wichtigsten Gründe für die dra-

matisch niedrige Umsetzungskonsequenz von Vorsorgeleistungen 

sind damit bereits identifi ziert. Dabei sind regelmäßige Vorsorge-

untersuchungen gerade für Tiere in der zweiten Lebenshälfte be-

sonders wichtig!

100 – es sind 100 Prozent! Für geriatrische Vorsorgeleistungen 

gibt es eine hohe Indikationsdichte. Das Durchschnittsalter der bei 

den durchgeführten Praxisanalysen betrachteten Tierarten Hund 

und Katze betrug bei Hunden 6,95 Jahre und bei Katzen 7,23 Jah-

re, die Tiere waren somit in der zweiten Lebenshälfte. Der Anteil 

der Hunde und Katzen, bei denen ein Geriatrie-Check altersbe-

dingt tatsächlich sinnvoll und wichtig gewesen wäre, lag bei über 

54 Prozent!

Die Praxis zeigt:
Geriatrie-Checks werden nur bei 8 Prozent 
der Tiere durchgeführt

Ernüchternde Erkenntnis der umfangreichen Analysen: Tatsäch-

lich durchgeführt werden viel zu wenige Geriatrie-Checks. Knapp 

92 Prozent der Tiere erhalten keine altersgemäßen Vorsorgeun-

tersuchungen – mit allen Konsequenzen für die Gesundheit der 

Tiere und den Erfolg der Praxis, denn eine gute Compliance ent-

scheidet nicht nur über die Gesundheit der Tiere, sondern auch 

über den wirtschaftlichen Erfolg der Praxis. Genug Gründe, das 

Thema aktiv anzugehen.

ALTER  BIST DU SEXY!

WIE SIE DAS POTENTIAL GERIATRISCHER VORSOR

GELEISTUNGEN NUTZEN, gleichzeitig mehr Tiere gesund und 

Ihre Praxis medizinisch und wirtschaftlich erfolgreicher machen.
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| praxisberatung

Ein 5-Stufen-Plan für mehr Erfolg:
So realisieren Sie garantiert deutlich mehr 
geriatrische Vorsorge

1. Produktentwicklung – die Basisarbeit für weitere Maßnahmen

Am Anfang steht die exakte Definition des Leistungspakets: Was ge-

nau soll bei einem Geriatriecheck in meiner Praxis bei einem Hund 

oder einer Katze in der zweiten Lebenshälfte gemacht werden? 

Wann, wie und von wem werden die Untersuchungen und Behand-

lungen durchgeführt?

Tipp: Legen Sie die Basisleistungen unbedingt schriftlich fest! Das ist 

eine elementare Voraussetzung, wenn man ein Leistungspaket „Ger-

iatrie-Check“ anbieten möchte. 

Ein Basis-Leistungspaket für einen „Check für Fortgeschrittene“ 

könnte zum Beispiel folgende Leistungen enthalten:

•  ausführliche Erhebung eines Vorberichts

•  umfassende allgemeine klinische Untersuchung des Tieres 

•  Kontrolle des individuell sinnvollen Gewichts 

•  Blutdruckmessung (bei Katzen) 

•  Harnuntersuchung (Hinweis: Morgenurin ist mitzubringen) 

•  �spezielle geriatrische Blutuntersuchung (Hinweis: das Tier muss 

nüchtern sein) 

Ergänzend können nach individuellem Bedarf und aktuellem Ge-

sundheitszustand des Tieres weiterführende Untersuchungen und 

Beratungen sinnvoll sein. Dazu gehören zum Beispiel Lahmheits-

untersuchungen, Ultraschalluntersuchungen von Herz- und Bauch-

raum, Röntgenuntersuchungen, EKG, Augendruck-Messungen oder 

eine Beratung für eine altersgerechte Ernährung.

2. Preisfindung – entfernen Sie die Schere in Ihrem Kopf!

Anschließend gilt es, das Basis-Leistungspaket zu kalkulieren. Dieser 

Teil fällt vielen Tierärzten nicht leicht, doch er ist definitiv entschei-

dend für den Erfolg der Praxis.

Tipp: Meinen Klienten erkläre ich das so: „Betrachten Sie die GOT als 

einen unverbindlichen Vorschlag für die Preisfindung und kalkulie-

ren Sie unbedingt Ihre Preise.“ Dabei spielen – neben der individu-

ellen Kostenstruktur – weitere Faktoren, wie die Positionierung und 

der Auslastungsgrad Ihrer Praxis, eine wichtige Rolle.  

Jeder Euro, den Sie nicht realisieren, entgeht schließlich dem Gewinn 

Ihrer Praxis. Ist Ihre Praxis personell und technisch gut ausgestattet, 

kann ein GOT-Faktor von rund 1,7 für geriatrische Vorsorgeleistun-

gen als unterer Orientierungsmaßstab herangezogen werden. Be-

denken Sie dabei: Am Ende steht der Preis für tierärztliche Leistun-

gen immer in Relation zu dem subjektiv empfundenen Wert, den der 

Tierhalter erhält. Und darauf können Sie gezielt Einfluss nehmen.

3. Aktive Kommunikation – weil von nix auch nix anderes kommt

„Welche eigenen Tools und Medien im Design Ihrer Praxis setzen Sie 

ein, um Ihre Kunden über wichtigste tierärztliche Leistungen aktiv 

zu informieren?“ Auf diese Frage erhalte ich in fast allen Fällen fol-

gende Antwort „Hm, im Grunde keine“. Das ist erstaunlich, denn die 

Leistungen und das damit verbundene Knowhow sind das Herzstück 

jeder Praxis. 

Die Herausforderung für das gesamte Praxisteam besteht darin, ihre 

Kunden aktiv zu informieren. Dabei steht die Tatsache, dass Tiere viel 

schneller als Menschen altern, am Anfang der Kommunikationsar-

beit.

Tipp: Informieren Sie Ihre Kunden über die Altersvorsorge beim Tier

•  �Wie altern Tiere im Vergleich zum Menschen?

•  �Wann ist ein Hund oder eine Katze in der zweiten Lebenshälfte?

•  �Warum ist Vorsorge in der zweiten Lebenshälfte besonders wichtig?

•  �Welche Leistungen stehen dabei im Fokus?

•  �Welche Vorteile hat konsequente Vorsorge?

Erhalten die Kunden Ihrer Praxis auf diese wichtigen Fragen schlüs-

sige Antworten, so wird ein erheblicher Teil den Sinn von Vorsorge 

und die Vorteile für sein Tier erkennen. Die Folge: Die Bereitschaft zur 

Umsetzung von Vorsorge nimmt bei Ihren Kunden deutlich zu, die 

Compliance verbessert sich, Sie werden medizinisch und wirtschaft-

lich erfolgreicher. So einfach ist das – zumindest für alle, die aktiv 

sind. 

Spätestens jetzt fällt Ihnen sicher auf: Der Kommunikationsaufwand, 

den ein Praxisteam leisten muss, um Tierhalter konsequent über 

wichtige Leistungen zu informieren, wird deutlich unterschätzt. Die 

Kernfrage lautet: Wie kann ich meine Kunden gezielt und effektiv in-

formieren?

4. Effektives Praxismarketing: Catch me, if you can

Damit Vorsorge in der Tiermedizin nicht weiterhin eine Geschichte 

der verpassten Chancen bleibt, sind Tools zur effektiven Kommu-

nikation und Information der Kunden essentiell. Die zentrale Frage 
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lautet: In welchen Momenten des Gesamtkontaktes können Sie und 

Ihr Team Kunden am effektivsten mit wichtigen Informationen zu 

Vorsorgeleistungen versorgen? 

Unser Anspruch war es, Praxisteams professionelle und sofort ein-

satzbereite Kommunikationshilfen an die Hand geben zu können. 

Mit den Geriatrie-Tools haben wir ein Marketingpaket entwickelt, 

bei dem ausschließlich die Leistungen der Praxis im Fokus stehen! 

Mit den ergänzenden Empfehlungen zum optimalen Einsatz der 

Medien werden so erstaunliche Resultate erzielt. Das motiviert Inha-

ber wie Mitarbeiter gleichermaßen.

Das Besondere dabei: Alle Medien sind praxiserprobt und werden im 

individuellen Design mit den Kontaktdaten und dem Logo der Praxis 

gestaltet. Dadurch erhalten die Informationen eine wesentlich hö-

here Relevanz und Wertigkeit. Der Kunde erhält sie schließlich vom 

Tierarzt seines Vertrauens.

Marke macht Marge - diesen Leitsatz beherzigen alle erfolgreichen 

Unternehmen und investieren einen Anteil ihres Umsatzes in ihr 

Marketing. Individuelle Kommunikationsmedien im Design der Pra-

xis funktionieren nicht nur aufgrund der höheren Relevanz besser, 

sondern sind ein wichtiger Baustein zur Markenbildung einer Tier-

arztpraxis. 

Tipp: „Your service – your brand!“ So profitieren Sie nicht nur vom 

Effekt der höheren Umsetzungskonsequenz für einzelne Leistungen, 

sondern investieren zusätzlich sinnvoll in Ihre Marke. Setzen Sie da-

bei individuelle Kommunikationsmedien auch stets individuell ein. 

Überreichen Sie Flyer im Rahmen eines Gesprächs unbedingt stets 

gezielt an Kunden. Die Wirkung ist deutlich höher als durch Platzie-

rung im Wartebereich.

5. Werden Sie zum selektiven Kontrollfreak

„Was du nicht messen kannst, das kann auch nicht lenken“ lautet 

eine Grundregel in der Unternehmensentwicklung.

Tipp: Kontrollieren Sie in regelmäßigen Abständen die vereinbar-

ten Maßnahmen. Werden die Tools tatsächlich zuverlässig abgege-

ben oder hat die alte Routine die Oberhand gewonnen? Zählen Sie 

zum Beispiel die Menge der Medien, die an der Anmeldung gezielt 

abgegeben werden sollen, und notieren Sie Stückzahl und Datum. 

Kontrollieren Sie die Abgabe in regelmäßigen Abständen. Schließ-

lich werden die gewünschten Ergebnisse nur dann erzielt, wenn Ihre 

Kunden die Informationen wirklich erhalten. 

„Herr Witte, lohnt sich denn der Aufwand?“ ist eine Frage die oft ge-

stellt wird. „Definitiv!“ lautet stets meine Antwort, denn neben der 

Compliance oder Therapietreue analysieren wir auch die nicht rea-

lisierten Umsätze bei wichtigen Vorsorgeleistungen. Diese liegen im 

Bereich geriatrische Vorsorge bei jeder Praxis im fünfstelligen Bereich 

- pro Jahr und pro Tierart, Hund und Katze. Nutzen Sie die Potentiale 

Ihrer Praxis!

Fazit:

Sie wollen medizinisch und wirtschaftlich erfolgreicher werden? 

Verlassen Sie unbedingt die Zone der Beliebigkeit und vermeintli-

chen Vergleichbarkeit. Die 4-A-Regel ist dabei Ihr Freund: Wenn 

Sie andere Ergebnisse erzielen wollen als Ihre Marktbegleiter, dann 

machen Sie die Dinge Anders Als Alle Anderen. Nutzen Sie dazu den 

5-Stufen-Plan für mehr Erfolg bei geriatrischen Vorsorgeleistungen.

Das Geheimnis des Erfolgs lautet immer: Alleine die Umsetzung 

macht den Unterschied. Dann gilt für alle das Motto: Alter – bist Du 

sexy!

| praxisberatung 

Raphael Witte 
ist Business Consultant für den veterinärmedizinischen Markt. 
Als Inhaber der Beratungsfirma Ruhmservice Consulting be-
gleitet er vor allem Tierärzte auf dem Weg zu einer noch er-
folgreicheren Tierarztpraxis oder Tierklinik. Zu seinen Klienten 
gehören kleinere Einzelpraxen, gehobene Kleintierpraxen, 
Tierkliniken sowie mittelständige Firmen und Konzerne der 
Veterinärbranche. In seiner Freizeit lässt er sich gerne auf dem 
Motorrad - oder Longboard - ganz entspannt den Wind um die 
Nase wehen, um einen freien Kopf zu bekommen.

Raphael Witte
RUHMSERVICE CONSULTING
Dingeichenstraße 4 | 41844 Wegberg 
 02432/8921599  
 info@ruhmservice.de
 www.ruhmservice.de
 www.facebook.com/ruhmservice
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Die Lebenserwartung unserer Hunde steigt. Gut behütet 

und optimal medizinisch versorgt werden unsere vierbeinigen 

Familienmitglieder nicht nur immer älter, sondern bleiben auch 

länger fi t und agil. Wie wird die Lebensqualität unserer Senioren 

mit dem richtigen Futter weiter gesteigert und ab wann sollte man 

das Futter wechseln? 

Wann ist mein Hund Senior?

„Man ist nur so alt, wie man sich fühlt“ dies gilt auch für unse-

re vierbeinigen Begleiter. Alter 

allein ist keine Krankheit. Die 

Stoff wechselleistungen ändern 

sich natürlicherweise und die 

Zellalterung wird die Zeller-

neuerung überholen. Wann das 

passiert, ist je nach Rasse aber 

auch von Hund zu Hund unter-

schiedlich. Meist triff t es größere 

Hunde früher als kleinere, aber 

auch hier gibt es Ausnahmen. So 

gibt es Hunde, die schon mit 8 Jahren deutlich abbauen, während 

andere auch weit nach dem 10. Geburtstag noch topfi t sind.

Das beginnende „Alter“ zeigt sich meist durch erste weiße Haare 

an der Schnauze, manche Hunde werden „tüttelig“ und die Bewe-

gungsfreude lässt nach. 

Wann soll ich auf ein Seniorfutter umstellen?

Seniorfutter kombiniert in der Regel eine reduzierte Kalorien-

menge mit moderatem Eiweißgehalt. Ein noch körperlich fi tter 

Hund mit weiterhin erhöhtem Bewegungsdrang soll aber nicht 

kalorienreduziert gefüttert werden, einzig weil er einen bestimm-

ten Geburtstag erreicht hat. Hier wäre es sogar falsch, auf ein ka-

lorienärmeres Futter zu wechseln oder den Eiweißgehalt zu ver-

ringern. 

Grundsätzlich braucht ein ge-

sunder und agiler Hund also 

kein Seniorfutter, nur weil er 

eine graue Schnauze bekommt. 

Füttern Sie weiterhin sein Lieb-

lingsfutter. Von Bedeutung ist 

dies auch für Besitzer, die Hun-

demahlzeiten selbst zubereiten 

oder BARFen. 

Bleiben Sie aber achtsam, was 

körperliche Veränderungen bei Ihrem Liebling angeht. Nimmt 

GELIEBTE SENIOREN  MIT DEM RICHTIGEN 

FUTTER LÄNGER FIT?

Solange er � t und gesund ist, darf auch ein 
älterer Vierbeiner sein bisheriges Futter wei-
ter bekommen. Treten allerdings erste Prob-
leme auf, erklärt der Tierarzt, wie die Hunde 
eventuell mit speziellem Futter bzw. einem 

Zusatzfutter unterstützt werden können. 

1 2 3
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| Aus der Praxis 

er beispielsweise zu oder wird er dünner, spielt er nicht mehr so 

gerne oder trinkt er vermehrt? All das können erste Anzeichen 

für altersbedingte Erkrankungen sein, die tierärztlich abgeklärt 

werden müssen. Ist eine Diagnose bekannt, wird die Therapie oft 

durch spezielles Futter unterstützt. Nun ist eine Futteränderung oft 

sinnvoll.

Welche Altersbeschwerden können über das 
Futter positiv beeinflusst werden?

Gewicht

Häufig kommt es im Alter zu nachlassender Bewegungsfreude auf 

Grund von Verschleißerscheinungen an den Gelenken, Muskelab-

bau und Krankheiten des Herz-Kreislaufsystems. Dadurch wird 

der Energieverbrauch geringer und weniger Kalorien verbrannt. 

Bleibt die Fütterung gleich, wird die überschüssige Energie als 

Fettreserve angelegt. Der Hund nimmt zu. Wichtig ist in diesem 

Fall, nicht einfach weniger Futter zu geben. Die Hunde haben dann 

nicht nur ständig Hunger, es kommt auch zu einer ungenügenden 

Versorgung mit vielen wichtigen Nährstoffen. Und besonders äl-

tere Tiere haben mitunter sogar einen höheren Bedarf an Vita-

minen oder hochwertigen Fettsäuren. Wenn der Senior zunimmt, 

wird auf ein kalorienärmeres Futter mit besonders hochwertigem 

Eiweiß und vielen Ballaststoffen gewechselt. 

Ballaststoffe machen dabei nicht nur satt, sondern fördern auch 

die Eigenbewegung des Darms und beugen Verstopfungen vor. 

Ballaststoffe finden sich unter anderem in grünem Blattgemüse, 

aber auch in darmfreundlichen präbiotischen Fasern wie Flohsa-

menschalen. 

Ein optimales Gewicht ist allerdings nicht nur für die Bewegungs-

freude wichtig, auch Herz-Kreislauf, die Haut und viele andere 

Organe werden durch Übergewicht in Mitleidenschaft gezogen. 

Eine Gewichtsoptimierung kann, besonders beim älteren Hund, 

das Allgemeinbefinden deutlich bessern. Wählen Sie ein kalorien-

reduziertes Futter oder lassen Sie bei Hausmannskost überflüssige 

Kalorien wie Kohlenhydrate (Reis, Kartoffeln, Nudeln) weg. Auch 

fette Kauprodukte sollen gemieden werden. 

Wichtig ist, das Gewicht genau im Auge zu haben und bei Bedarf 

kurzfristig zu reagieren.

Organe

Im Alter können die Funktion von Nieren und Leber nachlassen. 

Daher ist es besonders bei den Senioren wichtig, regelmäßige 

Kontrollen der Laborwerte vorzunehmen. Denn nur so kann man 

einen Funktionsverlust der Organe rechtzeitig erkennen. In der 

Regel ist dann, neben der tierärztlichen Behandlung, ein spezielles 

tierärztliches Futter notwendig. Nun kommt ein eiweißreduziertes 

Futter ins Spiel, das direkt die Leber schont und indirekt durch den 

geringeren Phosphorgehalt die Nieren entlastet. 

Jetzt kommen auch Heilkräuter zur Anwendung, wie Artischocke 

oder Mariendistel zur Leberstärkung. Prophylaktisch gefüttert, 

kann sich deren Wirkung durch die Dauergabe verlieren. Besser ist 

eine zielgerichtete Anwendung erst bei Bedarf.

Gelenke

Sind die Gelenke angeschlagen, kann ein Zusatzfutter mit Gluco-

samin und Chodroitinsulfat gegeben werden. Studien zeigen für 

diese Knorpelbausteine eine gute Wirkung bei leichten Entzün-

dungen in den Gelenken. Allerdings müssen die Ergänzungen über 

2-3 Monate regelmäßig gegeben werden, bis ein Effekt merkbar 

wird. Idealerweise werden Produkte genutzt, für die der Herstel-

ler Wirksamkeitsnachweise erbringen kann. So finden Sie auf dem 

großen Markt der Futterergänzungen ein passendes Produkt für 

Ihren Vierbeiner. 

Vorsicht: Viel hilft nicht immer viel.

Ist das geliebte Tier nicht mehr fit, werden mitunter viele verschie-

dene Futterzusätze und Kräuter kombiniert. Leider richtet dies 

manchmal mehr Schaden an als es hilft. Die Inhaltsstoffe können 

sich schnell zu einem schädlichen Maß summieren. Viele Futter-

ergänzungen enthalten eine kalziumreiche Zutat wie Algenkalk, 

Eierschalen oder Knochen. Eine häufige Zutat sind auch jodhaltige 

Algen. Sowohl Kalzium als auch Jod können bei dauerhafter Über-

versorgung ungesunde Konsequenzen haben. Viel Kalzium im Fut-

ter reduziert die empfindliche Kupfer- und Zinkaufnahme aus dem 

Darm. Es kann zu Mangelerscheinungen wie trockener, brüchiger 

Futterumstellungen nur aufgrund eines 
bestimmten Alters sind unnötig. Sollte sich 
die Gesundheit des Hundes verschlechtern, 
unterstützt eine Anpassung der Fütterung.

4 5
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Haut kommen. Viel Jod im Futter beeinträchtigt die Schilddrüsen-

leistung. Daher sollen möglichst nicht zu viele Ergänzungen gleich-

zeitig geben werden. Fragen Sie auch hier im Zweifelsfall einen 

Tierarzt, der sich auf Ernährungsberatung spezialisiert hat. 

Muss ich weiches Futter geben?

Solange die Zähne in Ordnung sind, können weiterhin Trocken-

futter und Kauartikel angeboten werden. Dabei soll die Zahnpfle-

ge (z.B. Zähneputzen) bei älteren Tieren eher wieder intensiviert 

werden. Lassen Sie regelmäßig die Zähne kontrollieren, kann das 

Gebiss bis ins hohe Alter gesund bleiben. Hat der Hund jedoch 

Schmerzen beim Kauen oder nur noch wenig intakte Zähne, ist 

eine Futterumstellung auf Feuchtfutter oder das Einweichen von 

Trockenfutter notwendig.

 

Übrigens: Ist eine tierärztliche Diät notwendig, müssen Hunde, 

die gewohnt sind frisches Futter zu bekommen oder geBARFt zu 

werden, inzwischen nicht mehr auf ihr geliebtes Futter verzich-

ten. Wenden Sie sich dazu an spezialisierte Tierärzte, die passende 

Mahlzeiten aus frischen Zutaten individuell für den Hund berech-

nen können. Denn gerade für unsere Senioren sind nicht nur die 

Zusammensetzung, sondern auch der Geschmack und die Konsis-

tenz des Futters wichtig, damit sie trotz nachlassendem Geruchs- 

und Geschmackssinn noch gerne fressen. 

 Hunderunden.de

Den Beitrag finden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-

praxis/hund-senior-futter

Dr. Charlotte Kolodzey  
Studiert hat Dr. Charlotte Kolodzey an der Tierärztlichen Hoch-
schule Hannover, promoviert an der Ludwig-Maximilans-
Universität München. Sie hat in einer Kleintierpraxis und Klinik 
als Tierärztin praktiziert, bevor sich ihr Weg in eines der großen 
veterinärmedizinischen Labore in Deutschland führte, wo sie 
niedergelassene Tierärzte beriet. Da nicht jeder Tierarzt kom-
plexe Ernährungsfragen beantworten kann, begann sie sich 
fortzubilden und auf die Ernährungsberatung zu spezialisieren. 
Das Grandiose an der tierärztlichen Ernährungsberatung ist: 
Bedarfsgerechte Fütterung kann Krankheiten heilen. Optimale 
Fütterung kann jedoch noch mehr: Sie kann ein Tier vor Krank-
heit bewahren und gesund erhalten.

VETFOODCOACH -  
Dr. Charlotte Kolodzey
Fabianusstraße 24 | 41468 Neuss  
 02131 7196684  
 www.vetfoodcoach.de 
 www.facebook.com/vetfoodcoach

| Aus der Praxis 
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In der Humanmedizin leisten Vorsorgeuntersuchungen schon 

seit langem einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der Gesundheit. 

Die regelmäßige Vorstellung beim Hausarzt inklusive Labor- und  

weiterführender Untersuchungen gilt insbesondere beim älter wer-

denden Patienten als selbst-

verständlich.  Unter anderem 

durch den Fortschritt der 

Tiermedizin, durch bessere 

Ernährung und verbesser-

te Haltungsbedingungen ist 

auch die Lebenserwartung 

unserer Haustiere in den letz-

ten Jahrzehnten gestiegen. Ca. 

30% aller Hundepatienten in 

der Praxis zählen mittlerweile 

zu den Senioren! Mit dem Al-

ter verbundene gesundheitli-

che Probleme treten somit häufi ger auf, Tierhalter und Tierarzt sind 

deshalb immer öfter mit den körperlichen und mentalen Folgen des 

Alterns konfrontiert. Das gleichzeitige Auftreten mehrerer Erkran-

kungen (Multimorbidität) stellt oft ein Problem dar und erfordert 

eine interdisziplinäre Betrachtungsweise des Patienten.

Doch das Altern an sich ist kein pathologischer Prozess! Altern ist ein 

fortschreitender, irreversibler Vorgang, der mit einer verminderten 

Organfunktion und Organreservekapazität einhergeht. Die Leistung 

des Immunsystems ist vermindert, das macht den Körper anfälliger 

für Infektions- und Tumorerkrankungen. Auch Herzerkrankungen, 

Erkrankungen des Bewegungsapparates, Hormon- und Zahner-

krankungen kommen im Alter häufi ger vor. Zum Teil ist es schwer, 

„normale“ Prozesse des Alterns von behandlungsbedürftigen Vor-

gängen zu unterscheiden. Im Anfangsstadium zeigen viele Erkran-

kungen keine besondere Symptomatik  und können daher ohne spe-

zielle Untersuchungen erst spät diagnostiziert werden. Dabei lässt 

Früherkennung oft einfacheres Krankheitsmanagement zu und geht 

somit einer Verbesserung der 

Lebensqualität einher.

Ab wann ist ein 
Hund alt?

Das biologische Alter lässt sich 

nicht einfach in einer Tabelle 

ablesen. Wie schnell ein Hund 

altert, ist von vielen individu-

ellen Faktoren abhängig. Da-

her entsteht beim Übergang 

vom Senior zum geriatrischen 

Patienten eine „Grauzone“. Generell kann man sagen, dass der Al-

terungsprozess bei Hunden großer Hunderassen schneller voran-

schreitet als bei Hunden kleiner Hunderassen. Der Grundsatz sollte 

lauten: Alt, aber gesund!

Was sollte wann untersucht werden?

Vielen Hundehaltern ist oftmals gar nicht bewusst, welche Anzei-

chen bei ihren Hunden auf Erkrankungen oder Schmerzen hindeu-

ten können. Deswegen sind gezielte Fragen und Informationen vom 

VORSORGEUNTERSUCHUNGEN BEIM ALTERNDEN 

HUND  "VORBEUGEN IST BESSER ALS HEILEN!"

Vorsorgeuntersuchungen leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Gesunderhaltung unserer Hunde. Sie 

liefern ein gutes, individuelles Fundament für 
spätere Vergleiche mit pathologischen Werten. 

Beginnt man frühzeitig mit dem Screening, kön-
nen viele im Verborgenen entstehende Erkran-
kungen rechtzeitig erkannt und behandelt wer-

den. Eine frühe Diagnose kann das Fortschreiten 
vieler Erkrankungen verlangsamen.  

1 2

Lethargie kann ein Hinweis für eine Schild-
drüsenunterfunktion sein. Diese kann mit Hilfe 
einer Blutuntersuchung diagnostiziert werden. 
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Fachmann notwendig. Ist der Hund lustlos? Schneller erschöpft? 

Geht er lahm? Ist er desorientiert? Sind die ersten Anzeichen er-

kannt, folgen spezielle Untersuchungen. 

Welche jeweils sinnvoll sind, hängt vom Alter und den Vorerkran-

kungen des Einzelnen ab.

Für den gesunden Senior gilt:

•   Jährlicher Check

• Gewichtskontrolle

•  klinische Allgemeinuntersuchung (beim Rüden mit Abtasten der 

Prostata, bei der Hündin mit Abtasten der Mammaleiste)

•  Blutdruckmessung

•  Blut- und Harnuntersuchung

•  ggf. Ultraschall des Abdomens 

Je nach erhobenen Befunden sollten spezielle Untersuchungen wie 

zum Beispiel Herzultraschall, EKG oder Röntgen angeschlossen und 

Kontrollintervalle individuell festgelegt werden. 

Eine Augenuntersuchung ist im Alter ebenfalls sinnvoll.

Für den gesunden geriatrischen Patienten gilt:

•  halbjährlicher Check mit Gewichtskontrolle, klinischer Untersu-

chung, Blutdruckmessung

•  Blutuntersuchung und Ultraschall alle 6 bzw. 12 Monate

•  Auch hier sollten je nach erhobenen Befunden zusätzliche Unter-

suchungen wie Röntgen, Herzultraschall oder EKG angeschlossen 

und die Häufi gkeit der Kontrolluntersuchungen individuell festge-

legt werden.

Welche Parameter sollten im Blut untersucht werden?

Es gibt international veröff entlichte Empfehlungen, welche Para-

meter in die minimale Datenbasis beim alternden Patienten gehö-

ren. Neben einem großen Blutbild inkl. Diff erenzialblutbild sowie ei-

ner Blutchemie inkl. Elektrolyten sollte auch eine Harnuntersuchung 

erfolgen. Ein Blutbild allein liefert selten eine spezifi sche Diagnose, 

aber erste Hinweise auf Erkrankungen vieler Organsysteme. Ist der 

Patient blutarm? Gibt es Anzeichen für ein Entzündungsgeschehen? 

Auch für Verlaufsuntersuchungen kann das Blutbild gut genutzt 

werden. Die Ergebnisse der blutchemischen Untersuchung liefern 

Hinweise auf mögliche Erkrankungen verschiedener Organsysteme 

wie zum Beispiel beginnende Nieren- und Leberinsuffi  zienzen oder 

Endokrinopathien (z.B. Hypothyreose, Morbus Cushing, Diabetes 

mellitus). Eine Harnuntersuchung ergänzt die Befunde der Blutun-

tersuchungen und hilft bei deren Interpretation. Nicht nur Erkran-

kungen des Urogenitaltraktes können so erkannt und eingestuft 

werden, sie liefert auch Hinweise auf systemische Erkrankungen 

und/oder endokrinologische Störungen. Braucht ein Hund dauer-

haft Medikamente, sollte die Organfunktion regelmäßig mit Hilfe 

einer Blutuntersuchung kontrolliert werden.

Vorsorgeuntersuchungen, auch in jüngeren Jahren, sind zur Früh-

erkennung von Problemen wichtig. Viele der eher beim alten Tier zu 

erwartenden Veränderungen treten auch schon bei Hunden unter 10 

Jahren auf. Dazu gehören vor allem die Erhöhung der Nieren- oder 

Leberwerte und die Erniedrigung des Schilddrüsenhormons T4.

Besitzer, die mit ihren Tieren regelmäßig zu Vorsorgeuntersuchun-

gen gehen, helfen nicht nur durch die Früherkennung von Krankhei-

ten, Leiden zu mindern, sondern sparen langfristig Geld. Die meisten 

altersbedingten Erkrankungen profi tieren von einer frühen Diagno-

se und einem rechtzeitigen Therapiebeginn. Die Behandlungen sind 

dann in der Regel kostengünstiger und erfolgsversprechender. Auch 

wenn keine komplette Heilung möglich ist, sorgt eine rechtzeitige 

Therapie für eine deutlich bessere Lebensqualität.

Außerdem können durch Vorsorgeuntersuchungen individuelle Da-

ten erhoben werden, die später zu einer besseren Beurteilung pa-

thologischer Werte vergleichend genutzt werden können (individu-

elle Referenzwerte). 

Tierarzt und Hundebesitzer als Team – für mehr Lebensqualität!  

 HUNDERUNDEN.DE

Den Beitrag fi nden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-

praxis/vorsorgeuntersuchungen-hund

| AUS DER PRAXIS 

Dr. Aleksandra Chirek 
hat Veterinärmedizin in München und Berlin studiert und war 
anschließend mehrere Jahre Assistenzärztin in der Abteilung 
für Innere Medizin an der Kleintierklinik der FU Berlin. An-
schließend folgte eine mehrjährige Anstellung in einer Klein-
tierpraxis mit dem Schwerpunkt Innere 
Medizin. Derzeit ist sie als Tierärztin in 
der Abteilung für klinische Laborato-
riumsdiagnostik bei Laboklin tätig 
und ist Gastwissenschaftlerin an der 
Kleintierklinik der FU Berlin. 

Laboklin GmbH & Co. KG
Steubenstraße 9 | 97688 Bad Kissingen  
 0971 72020  
 www.labogen.com 
 www.facebook.com/Labogen-Die-Genetik-von-Laboklin
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Trotz Arthrosen schmerzfrei toben – eines der 
Ziele bei der Behandlung alter Patienten.

Regelmäßige Untersuchungen beim Tierarzt sind 
sinnvoll und helfen Krankheiten zu erkennen, die 

nach außen noch nicht sichtbar sind. 

Eine Gewichtszunahme kann auf endokrinologische 
Probleme hinweisen und die Entstehung von Diabe-

tes mellitus und Gelenkerkrankungen begünstigen. 
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Allergie gewinnt immer mehr an Bedeutung und Allergie-

diagnostik ist für ein gutes Management beim Tier sehr wichtig, da-

mit ein langes und sorgenfreies Leben möglich wird (Abb. 1).

1. FcEpsilon-Rezeptor Technologie

Wir arbeiten mit der FcEpsilon-Rezeptor Technologie von Heska, die 

nicht nur wissenschaftlich geprüft ist, sondern auch höchst spezifi -

sche Ergebnisse erbringt und somit falsch positive Ergebnisse prak-

tisch unmöglich macht. 

IgE sind spezifi sche Antikörper 

bei Hypersensitivitätsreaktionen 

auf Umweltallergene. Jedoch 

kommen im Serum auch IgG 

Antikörper vor, und zwar 10.000 

bis 100.000 Mal mehr als IgE 

Antikörper. Da ausschließlich 

Antikörper der Klasse IgE auf 

der vierten Domaine die Bindungsstelle für den FcEpsilon-Rezeptor 

aufweisen, ist eine Bindung und somit falsch positive Reaktionen 

durch IgG Antikörper ausgeschlossen. Somit garantiert Ihnen dieser 

Test, dass es keine falsch positive Reaktion durch IgG Antikörper gibt.

2. CCD- cross-reactive carbohydrat determinantes – Kreuzreagie-

rende Kohlenhydratseitenketten

Bei diesem Phänomen reagiert das Tier spezifi sch auf pfl anzliche 

Kohlenhydratketten (CCD) mit einer Typ 1 Reaktion, d.h. es erfolgt 

eine Produktion von IgE gegen diese Kohlenhydrate. Dadurch erge-

ben sich bei solchen Patienten hoch positive Ergebnisse auf (beinahe) 

alle saisonalen Allergene. Dieses Ergebnis ist jedoch klinisch irrele-

vant. Das Problem besteht nicht bei einem bestimmten Test oder ei-

ner bestimmten Technologie, alle IgE-in-vitro-Tests bei Mensch und 

Tier sind davon betroff en. Sobald dieses Phänomen auftritt, kann die 

richtige bzw. eigentliche IgE-Reaktion auf saisonale Pollenallergene 

nicht mehr festgestellt werden. Aus diesem Grund ist auch die Aus-

wahl der Allergene für die ASIT (Allergen-spezifi sche Immunthera-

pie, Hyposensibilisierung) nicht mehr akkurat durchführbar. Um das 

Problem zu lösen, wurde eine Inhibition entwickelt, welche die An-

tikörper gegen die Kohlenhydratseitenketten (Anti-CCD-IgE) daran 

hindert, an die Allergene zu binden. Mit dem Blocken der CCD-Re-

aktion bekommt man ein Resultat 

mit entweder richtig positiver oder 

mit richtig negativer Reaktion auf 

die jeweiligen Allergene. Die Wei-

terentwicklung der Allergiediag-

nostik bei Laboklin mit Austestung 

auf das Vorliegen von Anti-CCD-

IgE (CHO-Test) und im positiven 

Falle Blocken derselben führt zu 

einer Elimination von Antikörperreaktionen gegen diese Kohlenhy-

dratseitenketten. Die Etablierung dieser Methode in der Veterinär-

medizin ist einzig und allein durch Heska erfolgt, publiziert und in 

unserer Testdurchführung automatisch enthalten.

3. Stufendiagnostik

Wir bieten eine Stufendiagnostik - damit ist die kostengünstige Tes-

tung von Allergengruppen Milben, Pollen, Schimmelpilzen und Floh-

speichelallergen (Vortest) gemeint, im Paket wird sie auch zusätzlich 

mit Sarcoptes Serologie als Diff erentialdiagnostik angeboten. Mehr 

als 10 Prozent der Testungen zeigen alleinig eine Reaktion auf Floh-

SIEBEN GUTE GRÜNDE FÜR ALLERGIEDIAGNOSTIK 

UND MANAGEMENT MIT LABOKLIN

Laboklin bietet ein Rund-um-sorglos-Paket 
für Allergie an. Von der Austestung am höchs-
ten technischen Stand, der Abklärung sämtli-
cher Di� erentialdiagnosen im Haus über die 
Beratung von Fachleuten bis hin zur Thera-

pielösung.

1 2 3

www.laboklin.com info@laboklin.com

Fcε-Rezeptor-Technologie

Günstige Stufendiagnostik (Vor- / Haupttest)

Hermetia und andere seltene Allergene

Microarray - Technologie für kleinstes Probenvolumen

Therapielösung: schnell, sicher und zuverlässig
Abklärung von: Histologie, Endokrinologie, Bakteriologie, u.v.m.

Jetzt auch mit  
neuen Profilen!

CCD - Blocken von kreuzreagierenden Kohlenhydratseitenketten

Modernste Allergiediagnostik 
bei Laboklin

Fotoquelle: Fotolia
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speichel, damit ist ein effi  zientes Management der Flohspeichelall-

ergie bei kostengünstiger Diagnostik möglich. In der weiteren Folge 

ist eine Ausdiff erenzierung der Einzelallergene in den verschiedenen 

Haupttests möglich. So werden die auslösenden Allergene identifi -

ziert, um eine Allergenvermeidung oder Allergen-spezifi sche Im-

muntherapie durchführen zu können. 

4. Profi le

Wir bieten kostengünstige Pakete, die die gesamthafte Abklärung von 

Allergengruppen möglich machen (diverse Juckreizprofi le, ab 1.7.19 

auch Futtermittel- und Dermatologie-Profi le).

5. Microarray Technologie

Laboklin hat die Microarray Technologie in der Allergiediagnos-

tik (Futtermittel) eingeführt:  wir machen eine komplette Abarbei-

tung von Proben auch bei kleinen Probenmengen möglich. Für eine 

erhöhte Sicherheit wird jedes Allergen im Triplikat (Dreifachansatz) 

getestet (Abb. 2). Das ist eine Entlastung im Alltag, weil keine großen 

Probenvolumina mehr gezogen werden müssen.

6. Seltene Allergene

Nich nur bei den Umgebungsallergenen bieten wir eine Testung auf 

seltene Allergene wie z.B. das mediterrane Panel oder Hymenoptera 

an, auch bei den Futtermitteln sind spezielle Inhaltsstoff e wie z.B. Kän-

guru, Hermetia, Süßkartoff eln u.v.m. in unserem Angebot enthalten.

7. Allergiemanagement

Langfristiges erfolgreiches Allergiemanagement braucht gute The-

rapielösungen (Allergen-spezifi sche Immuntherapie – ASIT, Hypo-

sensibilisierung) und eine individuelle Anpassung der Maßnahmen. 

Wir bieten gut verträgliche Aluminiumhydroxid-freie Lösungen an 

(Abb. 3), unser Team an Spezialisten steht für die Besprechung von 

Patienten gerne zur Verfügung.

| NEWS

LABOKLIN GMBH & CO.KG  
Die Laboklin GmbH & Co. KG feiert dieses Jahr sein 30-jähriges 
Bestehen. Das international agierende Labor für klinische Dia-
gnostik bietet europaweit eines der größten Spektren an selbst 
durchgeführten und akkreditierten tiermedizinischen Tests in 
den Bereichen Mikrobiologie, klinischer Chemie, Pathologie 
und Molekularbiologie an.

LABOKLIN GMBH & CO.KG
Steubenstraße 4
97688 Bad Kissingen  
 0971 72020
 0971 68546 
 www.laboklin.com 
 www.facebook.com/LaboklinLabor
 www.instagram.com/laboklin
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Im hohen Alter unserer geliebten Vierbeiner verändert sich ei-

niges. Der Stoff wechsel wird deutlich langsamer, der Darm träge, 

die Aktivität ist reduzierter, das Immunsystem ist anfälliger für 

Erkrankungen und schon längst bewältigte Erkrankungen können 

erneut auffl  ammen. Dabei kann eine Optimierung oder gar eine 

Veränderung der Ernährung sehr viel zu einer Linderung oder Sta-

bilisierung von Alterserkrankungen beitragen. 

Infektionen, Vergiftungen oder Medikamente können lebens-

wichtige Organe schädigen. In jungen Jahren werden Schädigun-

gen von lebenswichtigen Organen 

wie Leber, Nieren oder Magen-

Darm-Trakt gut toleriert. Mit zu-

nehmendem Alter jedoch schwin-

det die Funktionsleistung der 

bereits geschädigten Organe, und 

es folgen schwere gesundheitliche 

Probleme.

Vor genau diesem Problem stand auch die Hündin Ela. In der Ver-

gangenheit musste Ela für einen längeren Zeitraum relativ viele 

Schmerzmittel aufgrund einer Erkrankung des Bewegungsappara-

tes erhalten. Schmerzmittel werden überwiegend über die Nieren 

ausgeschieden und können, auch nur für einen kurzen Zeitraum 

eingenommen, zur Schädigung des Nierengewebes führen. Als 

wichtiges Ausscheidungsorgan kann eine Schädigung der Nieren 

zu einer erhöhten Ansammlung von sogenannten harnpfl ichtigen 

Substanzen im Blut führen. Zu den harnpfl ichtigen Substanzen 

zählen Kreatinin, Harnstoff , Harnsäure und Ammoniak. Eine An-

reicherung dieser Stoff e im Körper führt zu Symptomen einer Ver-

giftung wie Übelkeit, Schwäche und Appetitlosigkeit. Die einzige 

andere Möglichkeit des Körpers, diese Stoff e wieder zu verlieren, 

sind die Schleimhäute und der Darm. Diese Organe können zu ge-

ringen Anteilen diese harnpfl ichtigen Stoff e ausscheiden, jedoch ist 

dieser Weg begrenzt und führt zu starken lokalen Reizungen.

Zusätzlich verliert der Kör-

per durch die eingeschränkte 

Filterfunktion lebenswichtige 

Elektrolyte, Wasser und Ei-

weiß. Außerdem trocknet der 

Körper durch den dauerhaften 

Wasserverlust kontinuierlich 

aus. Die Trinkmenge erhöht 

sich und es resultiert ein häufi ger Harnabsatz. Ein Teufelskreislauf, 

welcher sich bis zu einem bestimmten Grad aufrechterhält, dann 

jedoch innerhalb kurzer Zeit einbricht. Ela zeigte über viele Jahre 

CHRONISCHE NIERENINSUFFIZIENZ BEIM HUNDE

SENIOR  "WENN NIEREN IM ALTER SCHWÄCHELN"

Bei nierenkranken Hundesenioren spielt 
die Ernährung eine entscheidende Rolle 

im Therapieplan. 

1 2 3
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keine Symptome. Nur durch einen Routinecheck in der Tierarztpra-

xis konnte eine Erhöhung der harnpflichtigen Substanzen im Blut 

festgestellt werden. Ela war bereits zwölf Jahre alt, als erstmalig er-

höhte Werte festgestellt wurden.

Diagnose: Chronische Niereninsuffizienz  
Stadium II-III

Zwei Monate später wurde Ela in meiner Praxis als Notfall vor-

gestellt. Die dauerhaften sommerlichen Temperaturen führten zu 

einem Kreislaufzusammenbruch. Die Hündin war deutlich ausge-

trocknet und apathisch. Die Besitzerin erzählte mir von Ela und ih-

rer Krankenvorgeschichte. Um nun einen genaueren Einblick in Elas 

Nierenfunktion zu erhalten, besprachen wir gemeinsam die weitere 

Vorgehensweise. In der Praxis untersuchten wir den Urin von Ela. Es 

folgten weitere Blutuntersuchungen und eine Ultraschalluntersu-

chung der Nieren. Dabei stellten wir fest, dass Elas Nieren zu mehr 

als 70% geschädigt waren.

Wie sieht die Ernährung eines nierenkran-
ken Hundeseniors aus? 

Um einen weiteren Zusammenbruch zu vermeiden und das funk-

tionsfähige Nierengewebe zu schonen, wurde neben einer me-

dikamentösen Therapie die Ernährung von Ela umgestellt. Dabei 

spielt die Ernährung die entscheidende Rolle im Therapieplan. Eine 

Ernährungsumstellung kann die Menge an harnpflichtigen Subs-

tanzen im Körper deutlich reduzieren und durch Zugabe von Zu-

satzstoffen kann deren Abbau im Darm gefördert werden. Weitere 

Vorteile sind eine regulierte Eiweißzugabe mit hochwertigem, leicht 

verdaulichem Muskelfleisch und energieliefernden Kohlenhydra-

ten. Ideal sind selbst zubereitete Rationen, da hier individuelle An-

passungen getroffen werden können.

Schmackhafte selbst zubereitete Diäten sind 
essenziell für einen guten Appetit. 

Ela hatte nach ihrem Zusammenbruch einen schlechten Appetit und 

eine wiederkehrende Übelkeit entwickelt. Sie rührte kein konven-

tionelles Hundefutter mehr an. In Zusammenarbeit mit einer Er-

nährungsberaterin stellte die Besitzerin das Futter auf eine selbst-

gekochte Ration um. Der Appetit kehrte zurück und Ela verputze 

eine Portion nach der anderen. Durch Zugaben von entzündungs-

hemmenden Wirkstoffen wie Omega-3 und -6-Fettsäuren, sowie 

Grünlippenmuschelextrakt konnten die immer wiederkehrenden 

Bewegungsschmerzen gelindert werden. Auf die Gabe weiterer nie-

renschädigender Medikamenten konnten wir verzichten. Dadurch 

normalisierten sich die Blutwerte wieder für einen längeren Zeit-

raum. Ela konnte trotz ihrer eingeschränkten Nierenfunktion noch 

einige Zeit beschwerdefrei leben. Erst in einem hohen Alter von 14 

Jahren nahmen wir Abschied von Ela. 

Langes Leben trotz schwacher Nieren

Ältere Patienten bringen häufig eine Krankenvorgeschichte mit, 

die in den goldenen Hundejahren zu Problemen führen können. 

Dabei ist es essenziell, rechtzeitig durch Vorsorgeuntersuchungen 

erste Abweichungen zu erkennen und dann auch zu handeln. Eine 

Optimierung der Fütterung oder sogar eine komplette Umstellung 

der Fütterung sind ein wichtiger Bestandteil einer erfolgreichen 

Therapie. In Elas Fall konnten wir rechtzeitig durch eine gezielte 

Ernährung das verbliebene Nierengewebe schonen und ihr einen 

beschwerdefreien Lebensabend ermöglichen.

 Hunderunden.de

Den Beitrag finden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-

praxis/hundesenior-niere

| Aus der Praxis 

Dr. Elisabeth Zimpfer  
Dr. Elisabeth Zimpfer, Jahrgang 1986, hat eine Lehrausbildung 
zur Tierarzthelferin gemacht, bevor sie an der Justus-Liebig-
Universität Gießen und der Freien Universität Berlin Tiermedizn 
studierte. Nach Erhalt der Approbation absolvierte die Tierärz-
tin ihre Assistenzzeit und begann gleichzeitig ihre Ausbildung 
zur Fachtierärztin für Kleintiere mit den Schwerpunkten Innere 
Medizin, Dermatologie/Allergologie sowie 
Ernährung von Hunden und Katzen.

Tierarzpraxis Dr. Elisabeth Zimpfer
Tuchmacherstraße 47 
14482 Potsdam   
 0331 24346333  
 www.meine-tierarztpraxis.com
 www.facebook.com/meinetierarztpraxis
 www.instagram.com/tierarztpraxis_zimpfer

4 5 6



HR #4   JUNI | JULI 19 16   HUNDERUNDEN.DE

Unter den Katzenbesitzern hat es sich herumgesprochen, 

dass insbesondere die älteren Tiere an Niereninsuffi  zienz - die Nie-

ren sind erkrankt und erfüllen ihre lebenswichtigen Funktionen nicht 

mehr - leiden können, und schon frühzeitig werden die Stubentiger 

in der Praxis zu routinemäßigen Kontrolluntersuchungen vorgestellt.

Nierenversagen ist die zweithäufi gste 
Todesursache bei Hunden

Weniger bekannt ist, dass auch unsere treuen Hundegefährten an 

dieser schweren Krankheit leiden, ja, es sterben sogar mehr Hunde-

senioren an chronisch fortschreitenden Nephropathien als an Herz-

erkrankungen. Tatsächlich ist das Nierenversagen die zweithäufi gste 

Todesursache. Doch nicht nur ältere Hunde sind betroff en: Untersu-

chungen haben gezeigt, dass bei über 20% der Hunde in einem Alter 

über fünf Jahren die Nierenfunktion eingeschränkt ist. Inzwischen 

wissen wir sogar, dass Nierenerkrankungen auch bei jungen Hunden 

bestimmter Rassen, zum Teil erblich prädisponiert, auftreten, so z.B. 

beim Cockerspaniel, Terrier (Wheaten, Cairn, West Highland), Beag-

le, Chow-Chow, Dobermann, Golden Retriever, Berner Sennenhund, 

Rottweiler und beim Bullterrier.

Die Aufgaben der Nieren (lebenswichtige Funktionen) lassen sich 

grob zusammenfassen:

1.    Ausscheidung von Stoff wechselschlacken, insbesondere Abbau-

produkten des Eiweißstoff wechsels;

2. Regulation des Elektrolyt- und Säure-Basen-Gleichgewichtes; 

3. Regulation des Blutdrucks;

4.  Biosynthese von Erythropoetin (Herstellung von roten Blutkörper-

chen, die die Zellen mit Sauerstoff  versorgen). 

Klinische Symptome, die bei Niereninsuffi  zienz auftreten können, 

sind Teilnahmslosigkeit und Mattigkeit (ganz unspezifi sche Sympto-

me, die bei vielen Erkrankungen auftreten). Niereninsuffi  zienz führt 

immer zu einer Azotämie - d.h. im Blut befi nden sich erhöhte Kon-

zentrationen von Harnstoff , Kreatinin oder anderen stickstoff halti-

gen Substanzen. Erst im fortgeschrittenem Stadium der Erkrankung 

zeigen sich klinische Symptome:

•  Polyurie und Polydipsie ( vermehrter Urinabsatz und vermehrtes 

Trinken) 

• Appetitmangel und Gewichtsverlust

• Lethargie

• Entzündungen der Mundschleimhäute

• Erbrechen

• Durchfall

• Anämie im Spätstadium

Medizinisch unterscheiden wir zwischen einer akuten und chroni-

schen Niereninsuffi  zienz, wobei die Akuterkrankung leicht in eine 

chronische Insuffi  zienz übergehen kann. Die akuten Beeinträchti-

gungen der Nierenfunktionen machen uns weniger Sorgen, da sie bei 

rechtzeitigem ärztlichen Eingreifen und sofort eingeleiteter Therapie 

wieder vollständig hergestellt werden können. Akute Schäden kön-

nen immer auftreten bei einer Minderdurchblutung der Niere, z.B. 

durch Schock, Kreislaufkollaps, starken Blut- und Flüssigkeitsver-

lusten, Verlegung der Harnwege durch Blasensteine oder Prostata-

hypertrophie beim Rüden oder durch schwere Infektionskrankheiten 

wie Leptospirose (dagegen schützen wir unsere Hunde durch die 

jährliche Schutzimpfung), Borreliose, Leishmaniose oder Pyometra.

Viel größere Sorgen bereitet uns jedoch die chronische Niereninsuffi  -

zienz. Darunter verstehen wir einen langsamen, aber unaufhaltsam 

fortschreitenden Verlust der Fähigkeit der Nieren, ihre lebenswichti-

gen Aufgaben zu erfüllen.

Die Nieren verfügen zum Glück über eine extrem hohe Kompensa-

tionskraft. Sie erfüllen ihre Aufgaben immer noch zufriedenstellend, 

NIERENINSUFFIZIENZ BEI HUNDEN

1 2 3
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wenn schon längst ein Teil des Nierengewebes irreversibel geschädigt 

ist. Die ersten deutlichen klinischen Symptome treten erst auf, wenn 

75% des Nierengewebes nicht mehr arbeiten. Vorher erscheint Ihnen 

Ihr Hund ganz gesund. Oder ist Ihnen doch schon aufgefallen, dass Ihr 

Hundegefährte ab und zu Gras 

frisst und erbricht? Hat er manch-

mal Durchfall, setzt er mehr Urin 

ab und geht er des öfteren zur 

Wasserschüssel? Ihr Hund ist we-

niger aktiv als die Jahre zuvor und 

Sie denken, er ist ja doch nur älter 

geworden? Die ersten Anzeichen der Niereninsuffizienz sind stets de-

zent - und Sie denken in keinster Weise an diese schwere Erkrankung.

Viele Hunde werden wegen akutem Erbrechen, breiigem Kot und Mat-

tigkeit vorgestellt. Nachfragen ergeben dann, dass sie schon seit län-

gerem nicht mehr ganz die „Alten“ waren, immer häufiger schliefen 

und auch schon seit längerem mehr tranken und deswegen natürlich 

auch mehr Urin absetzten. Die Besitzer hatten all dem keine Bedeu-

tung beigemessen, weil zwischenzeitig das Trinkverhalten auch wie-

der ganz normal war. Doch diese Hunde sind krank, häufig leiden sie 

an chronischer Niereninsuffizienz, was durch Blut– und Urinunter-

suchungen feststellbar ist. Die Diagnose Niereninsuffizienz bedeutet 

allerdings noch lange nicht, dass Ihr Hund Sie nicht noch viele Jahre 

begleitet kann.

Wie stelle ich fest, ob mein Hund  
nierenkrank ist?

Wichtig ist es, die Erkrankung so früh wie möglich zu erkennen! Hierzu 

dienen die jährlichen Vorsorgeuntersuchungen. In der Praxis wird ein 

allgemeiner Blutcheck mit Blutdruckmessung durchgeführt. Bei einer 

Nierenschädigung sind bestimmte Blutparameter wie Kreatinin und 

Harnstoff erhöht. Besteht der Verdacht einer Minderfunktion der Nie-

re, werden weiterführende Untersuchungen angeschlossen. Auch der 

Harn macht sehr gute Aussagen über die Filtrationskraft der Niere.

Das Spezifische Harngewicht (SHG) ändert sich schon bei einer ein-

geschränkten Nierenfunktion von 50-70%, bei der Blutharnstoff und 

Kreatinin noch durchaus in der Norm liegen können. Können wichtige 

Proteine (Eiweiße) aufgrund der verminderten Filtrationsleistung der 

Niere nicht mehr zurückgehalten werden, finden sich diese vermehrt 

im Urin wieder (Proteinurie). Setzt man diesen Eiweißverlust über den 

Harn zum Verhältnis mit dem Kreatininwert des Blutes, so kann die 

Nierenschädigung noch exakter bestimmt werden. Röntgenaufnah-

men sind ein sehr nützliches Hilfsmittel für die Bestimmung der Nier-

engröße, doch liefern sie keine Information über deren inneren Struk-

turen. Hierfür ist der Ultraschall ein unschätzbar wertvolles Instrument 

ohne jede Nebenwirkung. In ganz besonderen Fällen entscheidet man 

sich für eine Nierenbiopsie. Das ist aber äußerst selten.

Was tun, wenn mein Hund nierenkrank ist?

Wurde bei Ihrem Hund die Diagnose Niereninsuffizienz gestellt, ist 

das oberste Gebot, das noch funktionierende Nierengewebe so lange 

wie möglich zu erhalten. Dazu dienen in erster Linie spezielle, salz-

arme Nierendiäten, die so zusammengesetzt sind, dass die erkrankten 

Nieren mit bestimmten Stoffwechselprodukten so wenig wie möglich 

belastet werden. Auf keinen Fall darf die Trinkwassermenge einge-

schränkt werden. Stellen Sie Ihren Hund immer frisches Trinkwas-

ser zur Verfügung. Nierenkranke Hunde neigen dazu, vermehrt Urin 

auszuscheiden. Nehmen sie nicht 

ausreichend Wasser auf, so kann 

es zu einem Verlust an Körper-

flüssigkeit kommen, was zu einer 

noch schlechteren Nierendurch-

blutung führt. In einer solchen 

Situation kann eine leichte Insuf-

fizienz sehr schnell in eine hochakute, lebensgefährliche Niereninsuf-

fizienz (Urämie) umschlagen, die sofort mit intravenöser Flüssigkeits-

zufuhr (Infusionstherapie bis zur Verbesserung der Werte) ausbalan-

ciert werden muss. Da auch die Reabsorption der Vitamine gestört ist, 

kann die Zufuhr von Vitamin C und Vitamin B ins Auge gefasst werden.

ACE-Hemmer zum Schutz der Nieren

Nach neueren Studien werden zum Schutz der Nieren ACE-Hemmer 

(Herzmedikament) verabreicht, auch wenn der systemische Blutdruck 

noch normal ist. Vermeiden Sie unnötige Stressituationen für Ihren 

Hund. Sprechen Sie jede Gabe von Medikamenten mit Ihrer Praxis 

ab, da bestimmte Medikamente die Nierenperfusion verschlechtern 

können. Ganz wichtig sind regelmäßige tierärztliche Kontrollen. Auch 

sollten Sie Ihren Hund bei Unregelmäßigkeiten wie Erbrechen, Durch-

fall, Zahnfleischentzündungen oder auch nur allgemeiner Mattigkeit 

sofort in der Praxis vorstellen, da es häufig gelingt, weiteren Entglei-

sungen der Niere mit entsprechend intensiver Therapie entgegenzu-

wirken. So wie bei „Seppi“, der trotz seines fortgeschrittenen Alters 

von zwölf Jahren bei der Diagnosestellung nun schon das 16. Lebens-

jahr erreicht hat.

 Hunderunden.de

Den Beitrag finden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-pra-

xis/niereninsuffizienz-hund

| Aus der Praxis 

Dr. Margit Rogalla   
ist Mitinhaberin der Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Arka-
denhof in Nidderau. Zu ihren Spezialgebieten gehören Zahn-
heilkunde, Chirurgie, Orthopädie, Neurologie, Akupunktur und 
Schmerztherapie. 1996 erlangte sie die Zusatzbezeichnung 
Akupunktur, seitdem ist die Praxis die anerkannte Tierärztli-
che Weiterbildungsstätte für Akupunktur. Dr. Rogalla engagiert 
sich in der Tierärztlichen Weiterbildung, seit 1996 ist sie bei der 
Akademie für tierärztliche Fortbildung (ATF) als Dozentin tätig 
und unterrichtet Akupunktur und Schmerztheorie. Die Tierärztin 
ist darüber hinaus zertifizierte Prüferin der Patellaluxation bei 
Hunden.

Kleintierpraxis Dr. Rogalla  
& Dr. Rummel
Am Steinweg 18 | 61130 Nidderau  
 06187 27300  
 www.tierarztpraxis-rogalla-
rummel.de

Die Diagnose Niereninsuffizienz bedeutet 
noch lange nicht, dass Ihr Hund Sie nicht 

noch viele Jahre begleiten kann.
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Der WDT-Marktplatz bietet der Tierarztpraxis die Möglich-

keit, bequem und mühelos alle Produkte an einer Stelle zu bestellen. 

Egal ob Arzneimittel, Praxisbedarf, Futtermittel oder Gebrauchs-

materialien. Ab sofort ist es möglich, völlig unkompliziert mit einem 

Klick direkt beim Hersteller oder im Großhandel zu bestellen. Verein-

barte Konditionen bleiben erhalten und werden jederzeit bei der Be-

rechnung berücksichtigt. Der WDT-Marktplatz bietet eine immense 

Zeitersparnis, da unter anderem 

die Bestellung über Praxis- und 

Abgabekonto in einem Vorgang 

möglich ist und zudem eige-

ne Merklisten verwaltet werden 

können.

Die Plattform WDT-Marktplatz 

versteht sich als digitaler Markt-

platz, über welchen der direkte 

Einkauf von Produkten bei der WDT und anderen Pharmaunterneh-

men sowie Futtermittelherstellern möglich ist. Praktisch, zeitsparend 

und einfach zu bedienen.

Das Bestellwesen ist in der tierärztlichen Praxis/Klinik ein wichtiger 

Bereich, der häufig sehr personal- und zeitintensiv ist. Es ist ärgerlich 

und vor allem unwirtschaftlich, wenn Produkte nicht vorrätig sind, 

ablaufen oder mühsam bei jedem einzelnen Hersteller bestellt wer-

den müssen.

Neuer digitaler Marktplatz

Der neue Marktplatz der WDT vereinfacht alle diese Aspekte des Ein-

kaufs erheblich. Nun können Medikamente, Futter und Praxisbedarf 

praktisch online an einem Ort be-

stellt werden, dies unter Berück-

sichtigung der eigens vereinbar-

ten Preise. Die Zeit, die das Team 

einspart, indem alle Produkte 

direkt über den WDT-Marktplatz 

bestellt werden, kann wieder in 

den wichtigsten Bereich investiert 

werden: Die Behandlung der Pa-

tienten.

Die Registrierung funktioniert wie bei jedem anderen Onlineshop mit 

der Eingabe der Kontaktdaten wie z.B. Praxisname und -adresse. Die 

WDT-Kundennummer sollte man dabei praktischerweise zur Hand 

One-Stop-Shopping  

über den WDT-Marktplatz! 

Der WDT-Marktplatz bietet allen  
bestellenden Praxen und Kliniken  

eine unvergleichbare Erleichterung in  
ihren Bestellprozessen – alle pharma- 

zeutischen Hersteller und die ganze Welt  
des Praxisbedarfs per Mausklick.

In 3 Schritten 
zur Bestellung

                     – Alles für Ihre Praxis

Ihre Vorteile im Überblick

Informationen
Alle Produktinformationen 

und Fachinformationen auch 
als download

Konditionen & Preise
Ihre jeweils vereinbarten 

Konditionen werden jederzeit 
bei der Berechnung 

berücksichtigt

Versand
Alle Frachtfreigrenzen im 

Überblick; sofortige 
Übertragung der Bestellung 

an den Hersteller

Zeitersparnis
Alle Hersteller, eine 
Bestellung, schnell 

bestellt und geliefert

Einfach auf 
marktplatz.wdt.de 
registrieren & Hersteller 
freischalten!

Alle Artikel Ihrer 
Lieferanten finden & in 
den Warenkorb legen

Ihre Bestellung 
schnell & direkt an 
alle Hersteller und 
die WDT senden!1. 2. 3.

Merklisten
Verwalten Sie einfach Ihre 

eigenen Merklisten

Shop durchsuchen

HERSTELLER FREISCHALTEN

Dies übernehmen wir gern für Sie!

Bestellauswahl
Bestellen Sie über Ihr 

Praxis- und Abgabekonto in 
einem Vorgang

Ihre Fragen beantworten unsere 
Marktplatz-Experten!

Kirry Weiß Kerstin Rutz

Hotline: 05131 705-131
Fix bestellt & geliefert 

Eine Plattform

Arzneimittel, Futtermittel 
und Praxisbedarf im 
Marktplatz bestellen!

Bestellen Sie direkt beim Hersteller oder bei 
der WDT. Einmal anmelden und 

Kundennummern hinterlegen. Ihre jeweils 
vereinbarten Konditionen werden jederzeit bei 

der Berechnung berücksichtigt. 

Ein kostenloser Service Ihrer WDT!
Einfach innerhalb weniger 

Minuten direkt bei allen 
Herstellern oder im 

Großhandel der WDT bestellen.
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haben. Dann noch ein individuelles Passwort vergeben, auf “Regist-

rierung” klicken und kurz auf die Freischaltung warten (erfolgt in der 

Regel innerhalb eines Tages). Dann kann´s losgehen mit dem beque-

men Online-Einkauf.

Komfortablere Bedienung & Funktionen

Im Vergleich zum Vorgänger, dem “halb-digitalen” CatforDocs-

Programm, bietet der WDT Marktplatz jetzt wesentlich mehr prak-

tische Funktionen und ist viel komfortabler in der Bedienung. Zu den 

jeweiligen Produkten gibt es aussagekräftige Fotos und weiterfüh-

rende Informationen wie z.B. Inhaltsstoffe oder Dosierungen - mit 

nur einem Klick. Außerdem können Staffelpreise, Chargen-Laufzei-

ten und Liefertermine online live abgefragt werden, was für die Ent-

scheidung, welche Mengen bestellt werden sollen, äußerst wichtig ist. 

Auf der persönlichen Merkliste kann Ihr individuelles Praxis-Sor-

timent verwaltet werden. Wenn es einmal ganz eilig ist, steht ein 

Schnellbestellformular zu Verfügung: Einfach die bereits bekannten 

Artikelnummern eingeben und direkt bestellen.  

Im hektischen Praxis-/Klinik-Alltag werden Bestellungen häufig 

“zwischendurch” erledigt. Da ist es praktisch, wenn man eine Be-

stellung erstmal im Warenkorb parken und sie später weiter bear-

beiten kann, wenn es die Zeit zulässt. Stückzahlen lassen sich leicht 

korrigieren und Artikel einfach aus dem Warenkorb entfernen, indem 

man auf das entsprechende Symbol und dann auf “Warenkorb aktu-

alisieren” klickt. 

Für Gemeinschaftspraxen und Kliniken ist natürlich auch die Aus-

wahl des jeweiligen Kontos für die tierärztliche Hausapotheke und 

die Praxis/Klinik, auf das bestellt werden soll, einfach mit einem Klick 

möglich. Im WDT-Marktplatz kann man jeden Artikel einzeln den 

unterschiedlichen Konten zuordnen, so dass die Rechnung am Ende 

an den richtigen Empfänger geht.

Marktplatz-Experten beantworten  
Ihre Fragen

Bei Fragen rund um die Bedienung und die Einrichtung des Markt-

platzes stehen Ihnen die WDT-Marktplatz-Experten telefonisch zur 

Seite. So zum Beispiel bei der Frage, wie man die einzelnen Hersteller 

im WDT-Marktplatz hinterlegt, was ganz einfach geht, indem man 

auf die große Schaltfläche dafür klickt und im Anschluss per Klick den 

jeweiligen Hersteller auswählt. Dazu braucht man die jeweilige Kun-

dennummer des Herstellers und schaltet diesen damit frei. Das Hin-

terlegen dieser Daten kostet am Anfang etwas Zeit, die aber schnell 

wieder eingespart wird, wenn der Bestellvorgang dann komplett 

über die WDT abgewickelt werden kann. Der große Vorteil ist, dass 

man direkt über die WDT zu den mit der jeweiligen Firma verein-

barten Konditionen bestellt und die ausgehandelten wirtschaftlichen 

Vorzüge behält. 

Die individuell von der Praxis/Klinik mit der WDT vereinbarten Ein-

kaufspreise, z.B. für häufig bestelltes Verbrauchsmaterial, werden 

automatisch bei der Berechnung berücksichtigt. Darum brauchen Sie 

sich nicht mehr zu kümmern.

Online-Schulungen

Pünktlich zum Start des Marktplatzes bietet die WDT auch kurze 

Online-Schulungen für die Praxis- /Klinik-Teams an, um die ersten 

Schritte im Umgang mit dem neuen Shop zu erleichtern. Telefoni-

sche Schulungen zur Bedienung des WDT-Marktplatzes sind eben-

falls möglich. Selbst wenn es im Team feste Zuständigkeiten für den 

Bereich Hausapotheke und Bestellungen gibt, ist es trotzdem wichtig, 

dass während Krankheitsausfällen oder zu Urlaubszeiten auch andere 

Teammitglieder die Bestellungen zuverlässig durchführen können. 

Vor allem neue Mitarbeiter und Auszubildende zur TMFA, die das Be-

stellwesen in der Praxis/Klinik erst noch erlernen sollen, profitieren 

von einer kurzen telefonischen oder Online-Einführung in den Markt-

platz. Die hierfür benötigte Zeit ist wiederum gut investiert, wenn sich 

das Bestellwesen in der Praxis/Klinik dadurch optimieren lässt.

| news

WDT  
Die Wirtschaftsgenossenschaft Deutscher Tierärzte ist eine der 
führenden Firmen des deutschen Veterinär-Pharmamarktes 
und mit rund 14.000 Artikeln als Grundversorger in über 95% 
aller Tierarztpraxen präsent. Mit marktplatz.wdt.de bietet die 
WDT das zukunftsweisende One-Stop-Shopping für Tierarzt-
praxen.

Wirtschaftsgenossenschaft deutscher Tierärzte eG
Siemensstraße 14 | 30827 Garbsen
 05131 705131
 0800 088 88 88
 info@wdt.de
 marktplatz.wdt.de 
 www.wdt.de

In 3 Schritten 
zur Bestellung

                     – Alles für Ihre Praxis

Ihre Vorteile im Überblick

Informationen
Alle Produktinformationen 

und Fachinformationen auch 
als download

Konditionen & Preise
Ihre jeweils vereinbarten 

Konditionen werden jederzeit 
bei der Berechnung 

berücksichtigt

Versand
Alle Frachtfreigrenzen im 

Überblick; sofortige 
Übertragung der Bestellung 

an den Hersteller

Zeitersparnis
Alle Hersteller, eine 
Bestellung, schnell 

bestellt und geliefert

Einfach auf 
marktplatz.wdt.de 
registrieren & Hersteller 
freischalten!

Alle Artikel Ihrer 
Lieferanten finden & in 
den Warenkorb legen

Ihre Bestellung 
schnell & direkt an 
alle Hersteller und 
die WDT senden!1. 2. 3.

Merklisten
Verwalten Sie einfach Ihre 

eigenen Merklisten

Shop durchsuchen

HERSTELLER FREISCHALTEN

Dies übernehmen wir gern für Sie!

Bestellauswahl
Bestellen Sie über Ihr 

Praxis- und Abgabekonto in 
einem Vorgang

Ihre Fragen beantworten unsere 
Marktplatz-Experten!

Kirry Weiß Kerstin Rutz

Hotline: 05131 705-131
Fix bestellt & geliefert 

Eine Plattform

Arzneimittel, Futtermittel 
und Praxisbedarf im 
Marktplatz bestellen!

Bestellen Sie direkt beim Hersteller oder bei 
der WDT. Einmal anmelden und 

Kundennummern hinterlegen. Ihre jeweils 
vereinbarten Konditionen werden jederzeit bei 

der Berechnung berücksichtigt. 

Ein kostenloser Service Ihrer WDT!
Einfach innerhalb weniger 

Minuten direkt bei allen 
Herstellern oder im 

Großhandel der WDT bestellen.
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Josie tobt durch die Zimmer und versucht ihre vierbeinige Mit-

bewohnerin Lara einzuholen, die aber immer einen Schritt schnel-

ler ist. Um es doch zu schaff en, was ohnehin wegen der deutlich 

längeren Beine so gut wie unmöglich ist, schneidet Josie die Kurven 

und versucht abzukürzen, wo 

es nur geht. Kurz bevor sie die 

Regalecke touchiert, denkt 

sie noch, dass es diesen Mal 

knapp werden würde. Dann 

hört sie schon den Knall und 

spürt einen Ruck im Rücken. 

Der Hund kommt nicht mehr 

von der Stelle, denn irgendwer hält sie fest am Hinterteil – so fühlt 

es sich jedenfalls an. Später stellt sich heraus: Josie ist gelähmt, sie 

spürt nichts mehr in den Hinterläufen, zieht sie taub und erschlaff t 

hinter sich her. Josie hat einen traumatischen Bandscheibenvorfall 

(Abb. 1).

Josie ist mein Rauhaardackel, damals fünf Jahre jung. Wie ihr Bei-

spiel zeigt, kann die Bandscheibe durch ein plötzliches Trauma, 

wie z.B. der Kollision mit einem Gegenstand oder durch ein ruck-

artiges Abknicken der Wirbelsäule, aufplatzen. Der innere galler-

tige Kern der Bandscheibe quillt in einem solchen Fall hervor und 

drückt auf das Rückenmark (Abb. 2).

Bandscheiben dienen als Puff er zwischen 
den Wirbelkörpern

Die Bandscheiben sind, genau wie bei uns Menschen, elastische 

Scheiben, die als Puff er zwischen den Wirbelkörpern liegen. Er-

fährt die äußere Hülle einer Bandscheibe ein stoßartiges plötzli-

ches Trauma, bekommt sie 

Risse, und der gallertige In-

halt quillt hervor. Da sowohl 

vor als auch hinter der Band-

scheibe Wirbel liegen, kann 

diese Masse nur in Richtung 

des elastischen Rückenmar-

kes ausweichen und drückt 

dieses zusammen. Das Rückenmark ist ein dicker Strang aus Ner-

venbahnen, der sensorische und motorische Impulse leitet. Dank 

dieser Hauptnervenleitung können wir spüren, ob wir sitzen oder 

stehen und unseren Muskeln „sagen“, dass wir aufstehen oder uns 

hinsetzen sollen. Ist diese Leitung nun durch eine Kompression 

gestört, so fühlen wir nicht mehr, was unsere Beine gerade ma-

chen und können unseren Muskeln keine Bewegungsbefehle mehr 

geben.

Die Stärke der Schädigung des Rückenmarks beurteilt man mit-

tels einer MRT (Magnetresonanz-Tomographie). Hierbei werden 

zahlreiche Bilder als Längsschnitte durch die Wirbelsäule aufge-

DER NEUROLOGISCHE HUNDEPATIENT  

JOSIE'S BANDSCHEIBENVORFALL

Um das Rückenmark nicht bleibend zu 
beschädigen und die Ausfälle der Nerven wieder 

aufzuheben, muss der vorgefallene Anteil des 
Bandscheibenkerns chirurgisch entfernt werden.  

4 2 3
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nommen - außerdem wird am unteren Rand des Rückenmarks 

beurteilt, inwieweit ihn die Bandscheibe nach oben verdrängt 

(Abb. 3). 

Beurteilung der Reaktionsfähigkeit der 
Nerven

Eine neurologische Untersuchung des Patienten ist wichtig, um die 

Stärke der Ausfälle zu beurteilen. Dabei kontrolliert man einzelne 

Nerven auf ihre Reaktionsfähigkeit. So testet man zunächst, ob der 

Rücken auf Druck schmerzt und ob der Patient aufmerksam und 

im Verhalten interessiert ist. Dann beurteilt man die Haltung da-

hingehend, ob ein Patient steh- bzw. gehfähig ist, bzw. ob er das 

nur mit Unterstützung kann. 

Dann kommt man zu den Haltungs- und Stellreaktionen (Prop-

riozeption), um zu unterscheiden, ob diese vorhanden, verzögert 

oder ausgefallen sind. Hierzu klappt man zum Beispiel die Hin-

terpfoten auf ihre Oberseite, quasi wie bei einer "Ballerina", und 

beobachtet, ob der Patient diese Position erkennt, sofort oder ver-

zögert korrigiert und sich wieder auf die Ballen stellt (Abb. 4).

Wichtig ist es zu wissen, dass es bei den neurologischen Ausfäl-

len auch zu einem spastischen Verschluss der Harnröhre kommen 

kann - die Patienten können dann keinen Urin mehr absetzen. Es 

ist bei solchen Patienten also wichtig, immer den ausreichenden 

Harnabsatz zu kontrollieren und gegebenenfalls die Blase mit 

Druck auf den Bauch und unterstützt von Medikamenten zu ent-

leeren, um eine Schädigung der Nieren zu vermeiden.

Entfernung des Wirbeldachs

Um das Rückenmark nicht bleibend zu beschädigen und die Aus-

fälle der Nerven wieder aufzuheben, muss der vorgefallene Anteil 

des Bandscheibenkerns chirurgisch entfernt werden. Hierzu wird 

ein Teil des Wirbeldachs entfernt (Hemilaminektomie - Abb. 5).

Begleitend erhalten die Patienten starke Schmerzmittel und müs-

sen absolute Ruhe halten. Am besten nimmt man ein Welpenge-

hege oder eine Transportbox, um die Hunde in ihrem Bewegungs-

drang einzuschränken – und das zum Teil gnadenlos für vier bis 

sechs Wochen. Sehr hilfreich nach einer Operation am Rücken-

mark und neurologischen Ausfällen ist die Physiotherapie. Hier 

kommen neben Wassertraining auch andere muskelaufbauende 

und koordinationsfördernde Übungen ins Spiel .

Nachdem Josie die Operation gut überstanden hat, ist sie nach ei-

nigen Tagen stationärer Betreuung nach Hause entlassen worden 

und hat sich stetig erholt. Sie konnte direkt selbständig Urin ab-

setzen und bekam für mehrere Wochen eine Transportbox als ihr 

neues Ruheräumchen mitten ins Wohnzimmer. Das war aus ihrer 

Sicht die größte Strafe – Bandscheibe hin oder her: zuzusehen, wie 

Lara da draußen rumflitzt und sie nicht mitmachen durfte, das 

war einfach ungerecht! Josie ist 15 Jahre alt geworden und hatte 

nie mehr Probleme mit dem Rücken. 

Fazit
 

Toben ist toll, aber es gilt hier wie beim Menschen der Satz: Nicht 

so wild, sonst heult gleich einer! Wichtig ist es, als Hundebesitzer 

richtig zu reagieren, den Patienten zur Untersuchung beim Tier-

arzt vorzustellen, sowie Geduld bei der über Wochen gehenden 

Nachsorge aufzubringen. Das Schöne ist: Wenn alles überstanden 

ist, kann der Patient auch nach einem solchen Eingriff sehr gut 

und mobil leben.

 Hunderunden.de

Den Beitrag finden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-

praxis/bandscheibenvorfall-hund

| Aus der Praxis 

Gisela Niebch  
studierte Tiermedizin an der Tierärztlichen Hochschule Han-
nover. Nach der Gründung der Kleintierklinik in Freigericht-
Altenmittlau, folgte 2008 der Umzug in die Tierklinik Gelnhau-
sen, an die mittlerweile auch eine Tierpension und ein Tierheim 
angegliedert ist. Die Fachtierärztin für Klein- und Heimtiere 
leitet den Bereich der Diagnostik und inneren Medizin und 
bietet im Tierzentrum regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse für Tier-
besitzer an.

Tierärztliche Klinik im Tierzentrum
Lützelhäuser Weg 15
63571 Gelnhausen  
 06051 916650  
 www.tierzentrum-gelnhausen.de 
  www.facebook.com/tierklinik.
im.tierzentrum
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Das Einschläfern eines Haustieres stellt das gesamte Praxi-

steam vor höchste Anforderungen. 

Irrelevant beim Empfi nden von Trauer sind für den Tierhalter da-

bei sowohl die Art des Tieres als auch die Dauer des Besitzes. Das 

bedeutet, dass ein Tierhalter über den Verlust einer gerade aus dem 

Tierheim geretteten Farbratte genauso trauern kann, wie über die 

Euthanasie seines 15-jährigen Labradors. Die Aufgabe des Tierarztes 

ist es, das gesellschaftliche Unverständnis auszugleichen. Das ange-

messene, empathische Verhalten des gesamten Praxisteams ist sehr 

entscheidend zum Gelingen der Trauerbewältigung beim Tierhalter. 

Leider gibt es keine „Standardsätze“, die jeder Euthanasie die Trau-

rigkeit und die Bedrücktheit nehmen können.  Wichtig ist, dass man 

als betreuende Person nicht in einen Automatismus verfällt, indem 

man immer wieder die gleichen Floskeln benutzt – auch wenn es 

warme und hilfreich gemeinte Äußerungen sind. Tierhalter bemer-

ken es meist, wenn Sie reine Standardsätze abspulen. Die Ehrlichkeit, 

Aufrichtigkeit und Wärme, die sicher in Ihren Worten stecken, wer-

den dann nicht mehr richtig wahrgenommen. Aus unserer Erfahrung 

hat sich gezeigt, dass folgende Phrasen eine negative Reaktion beim 

Tierhalter auslösen können:

„Ich weiß genau, wie Sie sich fühlen.“ 

Das stimmt nicht. Man kann zwar Traurigkeit nachempfi nden, viel-

leicht auch aus eigener Erfahrung, jedoch wird man nie wissen, was 

genau in einem Menschen vorgeht, welche Gedanken sich gerade in 

dem Kopf des Gegenübers abspielen. Dosiert eingesetzt kann es den 

Trauernden helfen, wenn Sie von eigenen Erfahrungen berichten. 

Halten Sie dabei jedoch Ihre Emotionen unter Kontrolle. Eine Situ-

ation, in der die Trauernden Ihnen beistehen möchten, ist unbedingt 

zu vermeiden.

„Nun ist er / sie im Himmel.“ 

Da Sie nicht wissen können, welche Vorstellung ein Tierhalter von 

dem Danach hat, sollte man die eigene Meinung diesbezüglich für 

sich behalten. Es besteht die Gefahr, dass Sie Ihre fachliche Kompe-

tenz bei diesem Kunden verlieren oder zumindest ankratzen. Lassen 

Sie daher religiöse Ansichten und Vorstellungen außen vor. 

„Er / Sie ist auch wirklich schon alt.“ 

Grundsätzlich ist Alter erst einmal keine Krankheit. Festgelegte Le-

TOD UND TRAUER IN DER KLEINTIERPRAXIS 

KOMMUNIKATION MIT TRAUERNDEN TIERHALTERN

Das endgültige Abschiednehmen vom ge-
liebten Haustier ist immer ein schmerzhafter 

Verlust. Die Entscheidungs� ndung im Vorfeld 
einer Euthanasie gehört im Zusammenspiel 
zwischen Tierärzten und Tierhaltern zu den 

schwierigsten Situationen.

1 2 3
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benserwartungen für unterschiedliche Tierarten und Rassen machen 

zwar durchaus Sinn, helfen dem Tierhalter in seiner Trauer aber 

nicht weiter. In der Trauer spielt es keine Rolle, ob die Katze schon 

23 Jahre alt ist oder die Deutsche Dogge mit 13 Jahren erlöst werden 

muss. Loben Sie den Tierhalter lieber dafür, dass sein Tier nur auf-

grund von guter Pfl ege so ein Alter erreichen konnte.

„Sie müssen jetzt stark sein.“ 

Ganz im Gegenteil: Trauer soll durchlebt werden. Schmerzen müs-

sen manifestiert werden, um den Verlust zu verschmerzen. Hat der 

Tierhalter ein weiteres Tier, kann es hilfreich sein, Sätze wie „Er / Sie 

braucht sie jetzt, sie können sich gemeinsam Halt geben.“ zu sagen. 

„Es tut mir leid.“ 

Mitleidbekundungen sind gut und richtig. Zu sagen, dass es einem 

Leid tut, kann aber auch einen irreleitenden Eff ekt haben und als 

Schuldeingeständnis verstanden werden. Der Tierhalter nutzt dies 

eventuell aus, um die Praxis als Sündenbock für den Tod seines Tieres 

zu wählen. Drücken Sie Ihr Mitgefühl lieber durch kleine Gesten aus. 

Die Gewissheit, dass Sie immer den richtigen Ton und die richtigen 

Worte fi nden, gibt es nicht. 

Oft sind wenige Worte aber auch mehr. Hören Sie dem Tierhalter 

aufmerksam zu und bestätigen Sie ihn durch Wiederholungen, zum 

Beispiel: 

Tierhalter: „Er hat das alles so tapfer durchgestanden und nie ge-

zeigt, wenn er Schmerzen hatte.“

Tierarzt: „Ja, er war wirklich ein Kämpfer.“

Ganz nach der Redewendung „Reden ist Silber, Schweigen ist Gold“ 

sollte vor allem das Aushalten der Stille ertragen werden. Man spricht 

dabei vom „achtsamen Schweigen“, da man seinem Gegenüber zu-

hört und seine Emotionen wahrnimmt, und trotzdem auf die Wir-

kung der Stille vertraut. Auch bei Tierhaltern, die ihre Trauer durch 

Wut äußern, ein wahres Wundermittel: Durch Schweigen wird man 

zum Blitzableiter des Gesprächs, sodass sein Gegenüber seinen Un-

mut loswerden kann und danach Platz für Trauer ist.

Zeigen Sie Empathie durch kleine Gesten, wie dem Anbieten von Ta-

schentüchern oder einem Stuhl zum Hinsetzen. Halten Sie Blickkon-

takt und bleiben Sie in der Körpersprache auf einer Ebene mit ihrem 

Tierhalter: Wenn er steht, stehen Sie auch, wenn er sitzt, beugen Sie 

sich zu ihm herunter.

Auch wenn niemand die Körpersprache eines anderen Menschen 

ganz genau entschlüsseln kann, gibt sie einige Anhaltspunkte, die 

im Rahmen einer Euthanasie bei der 

Betreuung der Tierhalter helfen 

kann.

 

Mehr zur Vorbereitung, Begleitung 

und Nachsorge bei einer Eutha-

nasie fi nden Sie im neuen Praxis-

leitfaden von Svenja und Emanuel 

Holle: Tod und Trauer in der Klein-

tierpraxis. Euthanasie kompetent 

begleiten. Schlütersche 2019, ISBN 

978-3-89993-977-4

 HUNDERUNDEN.DE

Korrespondierender Artikel auf Hunderunden.de „Tod und Trauer 

– mein Hund muss eingeschläfert werden“ unter  http://hunderun-

den.de/artikel/tod-trauer-hund

| NEWS

Würdevoller Abschied vom geliebten Tier  
Der endgültige Abschied von einem Haustier ist immer ein 
schmerzhafter Verlust. 
ROSENGARTEN-Team möchte Ihnen in dieser schwierigen 
Situation zur Seite stehen. Wir sind an 365 Tage im Jahr von 
08:00 – 22:00 Uhr für Sie erreichbar und beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Gespräch. Vertrauen Sie auf 15 Jahre Erfah-
rung in der Tierbestattung bei Ihnen vor Ort.

Finden Sie Ihren 
ROSENGARTEN 
Ansprechpartner unter
 www.Rosengarten-Tierbestattung.de

Körpersprachliche Signale Mögliche Deutung

Tierhalter schließen die Augen länger als normal Eine abwehrende Geste – kann Missfallen, Besorgnis oder Betroff enheit signa-

lisieren, den Tatsachen nicht ins Auge blicken wollen

Tierhalter blinzeln häufi ger Anzeichen für Stress oder Nervosität – wenn zeitgleich nach oben gesehen 

wird, kann es sein, dass Tränen zurückgehalten werden sollen

Tierhalter zeigen ein Zucken unter dem Auge Hinweis auf Stress, Sorgen, Zweifel oder gar Angst – dieses Signal kann im 

Gegensatz zu anderen Signalen nicht aktiv gesteuert werden

Tierhalter lecken sich die Lippen Eine Beruhigungsgeste – die erwachsene Variante vom Daumenlutschen

Tierhalter berühren oder bedecken den Hals Kann tiefe Sorge oder großen Stress anzeigen – beides dient der Beruhigung. 

Bei Frauen wird das auch mit Spielen an der Halskette, bei Männern mit dem 

Richten von Kragen oder Krawatte erreicht

Tierhalter drehen sich vom Behandlungstisch ab Diese Geste gibt es in unterschiedlicher Ausführung. Wenn sich die Füße Rich-

tung Ausgang drehen, kann es sein, dass die Tierhalter eine „Flucht“ aus der 

Situation vorbereiten. Wenn sich der Oberkörper wegdreht, möchte der Tier-

halter womöglich Abstand zur Situation gewinnen.
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Bei den Zecken unterscheidet man zwei Familien: die Leder-

zecken (Argasidae) und die Schildzecken (Ixodidae). In Europa sind 

Hunde und Katzen ausschließlich von Schildzeckenarten betroff en, 

vor allem von den Gattungen Ixodes, Dermacentor und Rhipicepha-

lus. Ein Stich der Blutsauger allein ist in der Regel nicht so schlimm, 

bedeutsam werden Zecken vor allem als 

Vektoren von Krankheitserregern (engl. 

tick-borne diseases) wie Viren, Bakte-

rien und Protozoen, die sie während des 

Saugaktes über ihren Speichel auf den 

Wirt übertragen. In Europa sind über 

ein Dutzend verschiedene Zeckenspezies 

verbreitet, davon sind folgende als Vek-

toren besonders relevant:

•   Gemeiner Holzbock (Ixodes ricinus): 

Diese Zeckenart kommt in Deutschland sehr häufi g vor. Zu den Er-

krankungen, die der Gemeine Holzbock übertragen kann, zählen 

Borreliose, Anaplasmose oder die Frühsommer-Meningo-Enze-

phalitis (FSME). 

•   Buntzecke (Dermacentor reticulatus): Ursprünglich zählte Süd- 

und Südosteuropa zu ihrem Verbreitungsgebiet, inzwischen ist sie 

jedoch auch in einigen Regionen Deutschlands anzutreff en. Sie 

kann unter anderem Babesiose beim Hund übertragen.

•   Braune Hundezecke (Rhipicephalus sanguineus): Überwiegend 

im Mittelmeerraum beheimatet, hat diese Zecke vor allem große 

Bedeutung als Überträger der Ehrlichiose und Babesiose des Hun-

des sowie der Rickettsiose.

Die meisten Zeckenarten sind wenig wirtspezifi sch. Sie nutzen neben 

Hund und Katze auch viele andere Tiere sowie den Menschen als Wirt. 

Rhipicephalus sanguineus dagegen kommt meist nur bei Caniden vor.

Zecken haben ganzjährig Saison

Im Allgemeinen sind Zecken vom Frühling bis zum Herbst besonders 

aktiv, doch können sie in Mitteleuropa mit den milden Wintern bei 

Temperaturen über sieben Grad auch 

ganzjährig aktiv bleiben. In Berlin und 

Umgebung war etwa die regional auf-

tretende Buntzecke in kalten Winter-

monaten sogar deutlich häufi ger an-

zutreff en als im Hochsommer. Ebenfalls 

ganzjährig Saison hat die Braune Hun-

dezecke im europäischen Süden, doch 

wenn sie sich zum Beispiel mit ihrem 

Wirt in Innenräumen aufhält, gelingt es 

ihr auch nördlich der Alpen, ihren Lebenszyklus abzuschließen.

Wo sich Zecken gern verstecken

Grundsätzlich können sich Zecken an allen Stellen des Wirtkörpers 

festsaugen, doch bevorzugen sie nicht oder nur leicht behaarte Haut-

regionen sowie Stellen, an denen die Haut dünn ist, zum Beispiel 

Hautfalten. Bei der Zeckenkontrolle verdienen besonderes Augenmerk

•   Kopf (Bereich um die Augen, Lefzen, Ohren samt einsehbarem Ge-

hörgang)

•   Axillar- und Inguinalbereich

•   Zwischenzehenspalt

•   Perianalbereich

Gerade vollgesogene, weibliche Zecken sind oft leicht zu entdecken, 

vor allem wenn sie sich an dünnbehaarten Hautzonen befi nden. In 

dichtem Fell fallen sie jedoch weniger leicht auf. Insbesondere die 

kleinen Zeckenlarven und Nymphen, aber auch Zecken, die erst we-

nig Blut aufgenommen haben, werden schnell übersehen. Dies gilt 

besonders für Hunde mit langem und dunklem Fell. Manchmal fallen 

auch entzündete Hautveränderungen auf – sie können aufgrund der 

angehefteten Zecke entstehen, oder wenn Reste des Mundwerkzeugs 

in der Haut verblieben sind. Es kann jedoch auch passieren, dass erst 

Krankheitssymptome als Folge der Erregerübertragung den Verdacht 

ZECKENSCHUTZ BEI HUND UND KATZE

PROPHYLAXE UND STETE KONTROLLE ZAHLEN SICH AUS

Zecken bei Hunden und Katzen 
sind ein Dauerthema in der tier-

ärztlichen Praxis. Um Mensch und 
Tier vor übertragbaren Erkrankun-
gen zu schützen, ist eine e�  ziente 

Prophylaxe unerlässlich. 

Über ESCCAP 
Das European Scientifi c 
Counsel Companion Animal 
Parasites ist eine in Großbritannien eingetragene Vereinigung von 
europäischen Veterinärparasitologen. Inzwischen sind zwölf eu-
ropäische Länder bei ESCCAP vertreten. In Deutschland ist ESCCAP 
ein eingetragener Verein. Ziel von ESCCAP ist es, fundierte Infor-
mationen zur Verfügung zu stellen, die helfen, Hunde und Katzen 
– aber auch den Menschen – vor einem Befall mit Parasiten und 
dessen Folgen zu schützen.



 25 
HR #4   JUNI | JULI 19   25 

auf einen Zeckenbefall aufkommen lassen. Diese sind häufi g unspezi-

fi sch (z. B. Fieber, Abgeschlagenheit), daher sollte immer auch ein Ze-

ckenbefall mit in die diagnostischen Überlegungen einbezogen wer-

den. Weitere Herausforderung: Zecken können auch mehrere Erreger 

beherbergen, sodass sich verschiedene Krankheitszeichen überlagern.  

Tiere, an denen eine Zecke gefunden und entfernt wurde, sollten an-

schließend stets mit einem zugelassenen Akarizid behandelt werden. 

Dadurch lassen sich auch Zecken, die eventuell nicht entdeckt wurden, 

einschließlich Larven oder Nymphen, bekämpfen.

Tipp für Ihre Patientenbesitzer

Zecken sofort und richtig entfernen

Sobald Tierhalter eine Zecke entdecken, sollte sie unverzüglich, voll-

ständig und sachgerecht entfernt werden, zum Beispiel mit einer Ze-

ckenzange. Beim Entfernen 

•   die Zecke dicht über der Haut fassen,

•   den Körper der Zecke nicht quetschen,

•   gleichmäßig ziehen, nicht drehen,

•   langsam ziehen, nicht reißen,

•   gerade von der Stichstelle wegziehen.

Anschließend die Zecke sorgfältig entsorgen, damit sie keinen neu-

en Wirt befallen kann. Um ihr wirklich den Garaus zu machen, kann 

man sie verbrennen, mit einem Gegenstand zerquetschen oder sie in 

Alkohol (mind. 40 %) legen. 

In der Tierarztpraxis kann man sie alternativ in einem mit Formalin 

gefüllten Behältnis sammeln und dieses von Zeit zu Zeit entsorgen. 

Prophylaxe und Bekämpfung

Wie sich ein Tier am besten vor Zecken schützen lässt, hängt in ers-

ter Linie von seinem Infestationsrisiko ab, also von seinem Lebens-

raum, der Prävalenz der Zeckenarten sowie der Haltungsform (z. B. 

Wohnungskatze oder Freigänger, Anzahl der im Haushalt lebenden 

Tiere, Tierheim etc.) sowie vom Risiko für vektorübertragene Er-

krankungen. Generell sind folgende Maßnahmen zur Prophylaxe 

empfehlenswert:

•    prophylaktische Maßnahmen über die gesamte Zeckensaison,

•   bei minimalem Infestationsrisiko regelmäßige Kontrolle, etwa 

tägliches Absuchen,

•   bei moderatem Risiko Behandlung mit einem zugelassenen Aka-

rizid während der gesamten aktiven Zeckenzeit,

•   bei hohem Risiko, z. B. in wärmeren Regionen, in Gebieten mit Ri-

siko für zeckenübertragene Erkrankungen oder bei Haltungsfor-

men, die auch im Winter ein Überleben von Zecken ermöglichen, 

ganzjährige Anwendung eines Akarazids.

CAVE: Bei Katzen dürfen Permethrin-haltige Akarizide auf keinen 

Fall angewendet werden!

Praxistipp

Bei Verdacht auf Resistenzen

Bislang gibt es in Europa keine wissenschaftlich belegten Hinweise 

dafür, dass Zecken gegen Antiparasitika resistent sind. Scheint je-

doch ein Präparat nicht ausreichend zu wirken, sind folgende Feh-

lerquellen abzuklären: 

•   Liegt ein Behandlungsfehler vor? Falls nicht: Ist die Wirkdauer des 

Präparates noch gegeben? 

•   Wurde ein geeignetes Präparat in der richtigen Dosierung aus-

gewählt?

•   Wurde es richtig angewendet?

Damit keine Resistenzen entstehen, ist die Wirkstoff klasse regelmä-

ßig zu wechseln.

Fazit für die tierärztliche Praxis

Durch Zecken übertragene Erreger können schwere, zum Teil tödli-

che Erkrankungen verursachen. Manche dieser Erreger können von 

Zecken auch auf Menschen übertragen werden. Eine gute Prophy-

laxe und stete Kontrolle auf einen Zeckenbefall sind daher für die 

Gesundheit von Tier und Mensch von großer Bedeutung.

 Der Beitrag ist unter der Rubrik „Aus der Praxis“ zu fi nden:  

http://hunderunden.de/aus-der-praxis/zeckenschutz-hund

| AUS DER PRAXIS 

1 2 3

Dermacentor reticulatus 
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Dermatitis durch Zeckenstich 
© Photo courtesy of Dermatology Department, 
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Sachgerechte Entfernung einer Zecke mit einer Zecken-
zange  © Photo courtesy of Dermatology Department, 

Medisch Centrum Voor Dieren Amsterdam
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Neugierig, aktiv und spielfreudig, aber vor allem eins: GE-

SUND. Das wünscht sich jeder Welpenbesitzer für seinen Schützling. 

Je nach Rasse und Entwicklungsphase gilt es bei der Fütterung einiges 

zu beachten, um die Gesundheit und ein reguläres Wachstum best-

möglich zu unterstützen. 

Die optimale Welpenernährung

Zwei Aspekte sind wichtig: eine bedarfsdeckende Versorgung mit 

hochverdaulichen Nährstoff en 

und eine moderate Energiezu-

fuhr. Die Bedarfswerte richten 

sich nach dem Lebensalter, der 

Rasse, dem aktuellen und dem 

zu erwartenden Endgewicht des 

Hundes. Ob eine passende Fertig-

nahrung oder selbst zubereitete 

Kost verwendet wird, hängt von 

den persönlichen Möglichkeiten 

und Vorlieben ab. Eine eigene Rationsgestaltung  bedarf jedoch einer 

professionellen Beratung. 

Gewichtsentwicklung 

In der Hauptwachstumsphase, den ersten sechs bis acht Lebensmo-

naten, sind eine angemessene Fütterung und Haltung ausschlagge-

bend für die veranlagungsgemäße Entwicklung. Immerhin erreichen 

Welpen kleiner Hunderassen bereits im vierten Lebensmonat die 

Hälfte ihres endgültigen Körpergewichts. Großrassige Hundewelpen 

benötigen dafür einen längeren Zeitraum (Abb.1). Für sie sind lang-

same Zuwachsraten anzustreben, um die Belastung der jungen Kno-

chen, Gelenk- und Bindegewebsstrukturen zu begrenzen und ortho-

pädischen Problemen vorzubeugen. Eine genaue Futterzuteilung ist 

daher unverzichtbar.  

Energiebedarf

Generell gilt: Die Endgröße des 

Hundes ist genetisch vorgege-

ben und entspricht in der Regel 

der Größe der Elterntiere. Die 

Wachstumsgeschwindigkeit des 

Jungtieres wird bei ausgewoge-

ner Futterzusammensetzung entscheidend durch die Energieauf-

nahme beeinfl usst. Eine übermäßige Fütterung führt daher zu einem 

EIN GUTER START INS LEBEN  

WELPENERNÄHRUNG IM FOKUS

Trotz ihres hohen Nährsto� bedarfs sollten 
Welpen nicht unkontrolliert gefüttert wer-

den. Eine übermäßige Energieaufnahme 
fördert ein zu rasches Wachstum, wodurch 

Entwicklungsstörungen und Skelettschäden 
provoziert werden.  

Abb. 1: Durchschnittliche Gewichtsentwicklung von Welpen 
verschiedener Rassen in den ersten 9 Lebensmonaten.

Abb.2:  Täglicher Energie- und Nährstoff bedarf eines Welpen mit 17 kg 
(Endgewicht 35 kg) (orange) und eines gleich schweren 

erwachsenen Hundes (blau). Werte berechnet nach NRC 2006.
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schnelleren Wachstum und möglicherweise zu Skelettfehlbildungen. 

Überernährte Junghunde großer Rassen sehen jedoch selten „fett“ 

aus, sondern fallen durch eine nicht altersgerechte Größe und einen 

kräftigen Körperbau auf. Zur Einschätzung der Gewichtsentwick-

lung empfiehlt sich regelmäßiges Wiegen und die Überprüfung des 

Ernährungszustandes anhand der Rippenbögen und Dornfortsätze 

der Wirbelsäule. Diese sollten leicht zu ertasten sein. Zur Optimie-

rung kann die tägliche Energie- bzw. Futtermenge um 10 bis 20 % 

nach oben oder unten angepasst werden. Leckerlis zur Belohnung, 

Beschäftigung und Erziehung sind sicher ein „Muss“, sollten jedoch 

nicht mehr als 10 % der täglichen Futterration ausmachen. 

Die wichtigsten Nährstoffe

In den ersten Lebenswochen deckt die Milch der Hündin den Bedarf 

des Welpen an Proteinen, Fetten und Mineralien ab und wird durch 

die behutsame Beifütterung ab Ende der 3. Woche zunehmend er-

gänzt. Mit zwölf Wochen ist das Verdauungssystem des Welpen so 

weit gereift, dass im Allgemeinen alle für Hunde geeigneten Futter-

stoffe angeboten werden können, wenngleich die Mengen, die Zu-

sammensetzung und die Verdaulichkeit zu berücksichtigen sind. Ein 

Welpe mit einem Körpergewicht von 17 kg hat einen bis zu vierfach 

höheren Nährstoffbedarf gegenüber einem gleich schweren erwach-

senen Hund (Abb.2).

Proteine und Fette

Sie zählen zu den wichtigsten Grundnährstoffen und sind unver-

zichtbar für die Bildung von Körpergeweben, Muskulatur, Haut, in-

neren Organen und vielem mehr. Hochwertige Proteinquellen sind 

Ei, Milchprodukte, Fleisch und Fisch. Bei unzureichender Proteinver-

sorgung neigen Junghunde zu Fettansatz. Schwer verdauliches Pro-

tein, beispielsweise aus Sehnen, Ochsenziemer, Lunge und Pansen, 

führt bei erhöhten Mengen zu Flatulenz und Durchfall. Tierische und 

pflanzliche Fette liefern Energie und gleichsam wertvolle Fettsäuren. 

Bedeutsam ist vor allem die Linolsäure.

Calcium und Phosphor

Beide Mineralien sind für den Knochenaufbau unerlässlich. Der Cal-

ciumbedarf variiert je nach Wachstumsphase, Rasse und Geschlecht 

und ist in den ersten drei Lebensmonaten am höchsten. Unabhängig 

von der über die Nahrung aufgenommenen Menge wird Calcium bei 

Welpen stets zu 30 - 40 % über den Darm aufgenommen. Demnach 

können Über- oder Unterversorgungen nicht ausgeglichen werden 

und führen, ebenso wie ein Phosphormangel, zu schweren Skelett-

schäden. Calcium und Phosphor sollte zudem in einem Verhältnis 1,2 

zu 1 bis 1,6 zu 1 im Futter vorliegen. 

Spurenelemente und Vitamine

Für Welpen und ihren überaus aktiven Stoffwechsel sind ausrei-

chende Mengen von Eisen, Kupfer, Zink, Mangan und Jod, sowie die 

Vitamine A, D, E und der B-Gruppe besonders wichtig. Eisen spielt 

beispielsweise eine wichtige Rolle in der Blutbildung. Kupfer wird 

für ein starkes Bindegewebe benötigt. Mangan ist für eine reguläre 

Knorpelbildung notwendig und Zink für das Zellwachstum und die 

Immunabwehr. 

Fütterungsfehler vermeiden

Obwohl Welpen und Junghunde einen deutlich erhöhten Nähr-

stoffbedarf aufweisen, zeigen sie eine geringere Toleranz bei Fütte-

rungsfehlern. Vom Züchter, dem betreuenden Tierarzt und in wis-

senschaftlicher Fachliteratur können Daten zur Rasse- und alters-

abhängigen Gewichtsentwicklung bezogen werden. Starke Wachs-

tumsphasen, insbesondere bei Junghunden großer Rassen, sollten 

engmaschig kontrolliert werden, um mögliche Störungen frühzeitig 

zu erkennen und Maßnahmen zu ergreifen. Auch wenn sich veranla-

gungsbedingte Fehlentwicklungen, beispielsweise eine Hüftgelenks-

dysplasie, nicht „wegfüttern“ lassen, kann eine angepasste Ernäh-

rung maßgeblich zu einer verbesserten Lebensqualität des Hundes 

beitragen. 

Tipp: Im Fokus des Ernährungsvortrags zur Laboklin-Züchterta-

gung vom 28.-29.09.2019 in Bad Bocklet steht die frühzeitige Ein-

flussnahme der Fütterung auf die Knochen- und Gelenkentwicklung.

 Hunderunden.de

Den Beitrag finden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-pra-

xis/welpenernaehrung

| Aus der Praxis 

Dr. Anne Kinast-Dörries  
ist leitende Tierärztin bei Vet-Concept und seit 2003 für die 
fachliche Entwicklung des Tiernahrungsunternehmens tätig. 
Nach ursprünglich landwirtschaftlicher Ausbildung studierte 
sie Tiermedizin an der Freien Universität Berlin. Mit der prak-
tischen Tätigkeit in Groß- und Kleintierpraxen zog es sie mehr 
und mehr in die Tierernährung. Neben den Arbeitsschwer-
punkten Forschung, Produktentwicklung und Futterqualität ist 
sie als Referentin in dem Bereich Diätetik für 
Hunde und Katzen aktiv.

Vet-Concept GmbH & Co. KG
Dieselstraße 4 | 54343 Föhren    
 0800 6655320  
 www.vet-concept.de 
 www.facebook.com/vetconcept
 www.instagram.com/vetconcept
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Ein kastrierter Hund ist leichter zu halten, weniger aggressiv 

und streunt nicht – so jedenfalls die gängige Meinung. Die Tierärz-

tin und Verhaltensexpertin Sophie Strodtbeck plädiert hingegen für 

einen bedachten Umgang mit der nicht reversiblen Operation, auch 

weil manche Verhaltensauff älligkeiten sich nach dem Eingriff  eher 

verschlimmern.

Nimmt die Zahl von Kastrationen bei Hunden eher zu oder ab? 

Strodtbeck: Dazu gibt es keine Erhebungen, nach Aussagen von 

Kollegen sind etwa 70 bis 80 Prozent der Kundenhunde kastriert. 

Ich habe aber den Eindruck, es tut sich et-

was in dieser Frage. Hundehalter hinter-

fragen pauschale Kastrationsempfehlun-

gen, und auch Hundetrainer werden nach-

denklicher. Noch vor rund zehn Jahren, 

als ich anfi ng, zu dem Thema Vorträge zu 

halten, war ich so etwas wie eine Nestbe-

schmutzerin. Etliche Kollegen im Publikum verdrehten die Augen. 

Es war halt üblich, Hunde vor der Pubertät, vor der ersten Läufi gkeit 

zu kastrieren.

Und warum sollte man das nicht tun? 

In der Pubertät des Hundes fi ndet wie beim Menschen eine Umor-

ganisation im Gehirn statt. Es kommt zur Spezialisierung kleinerer 

Areale, die Myelinscheiden werden ausgebaut – das dient sozu-

sagen der schnelleren Leitung –, der präfrontale Cortex bekommt 

mehr Zuständigkeiten, das dient der Impulskontrolle und der Frus-

trationstoleranz. Kurz, die Hormone steuern den Übergang vom 

emotionalen, infantilen Verhalten zum rationalen, erwachsenen 

Verhalten. Und genau das wollen viele Leute nicht, sie wollen dau-

erhaft einen verspielten, niedlichen Hund. Wenn man ihn in dieser 

Phase kastriert, beraubt man ihn aber der Möglichkeit, sich zu ent-

wickeln. So, wie man es besonders gut bei Hündinnen beobachten 

kann, die mit jeder Läufi gkeit reifer und umsichtiger werden. Ich 

fi nde, auch Hunde haben das Recht, erwachsen zu werden. 

Wobei natürlich gerade die Pubertätsphase sehr anstrengend für 

die Halter ist, nicht alle Menschen haben die Gelassenheit, das 

durchzuhalten.

Man braucht unendlich viel Geduld und gute Nerven, das ist klar. 

Aber man muss sich immer wieder sa-

gen: Es ist nur eine Phase, es geht vorbei. 

Die Pubertät gehört wie beim Menschen 

zur Entwicklung. Man sollte manchmal 

einfach einen Schritt zurücktreten, sich 

selbst zurückstellen und versuchen zu 

verstehen, was im Hund gerade pas-

siert. Man sieht es dem Tier oft an: Es kann jetzt gerade nicht anders. 

Wichtig ist natürlich auch: Was hat der Hund bis dahin gelernt? Auf 

einer guten Erziehungsbasis lässt sich die Pubertät einfacher durch-

stehen.

Nun werden ja Hündinnen überwiegend aus medizinischer Grün-

den kastriert, als Prophylaxe gegen Pyometra, Mammatumoren 

oder Scheinmutterschaft.

Wenn medizinische Aspekte im Vordergrund stehen, empfehle ich 

dennoch, bei Hündinnen mit dem Eingriff  bis nach der dritten Läu-

AUCH HUNDE HABEN DAS RECHT, 

ERWACHSEN ZU WERDEN

Auf einer guten Erziehungsbasis 
lässt sich die Pubertät 

einfacher durchstehen.  

1 2 3
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fi gkeit zu warten, damit sie die Chance haben, sich zu entwicken, 

zu reifen. Auch das Zyklusgeschehen spielt sich oft erst nach diesem 

Zeitraum ein, die Abstände werden regelmäßig, die Hündin ge-

wöhnt sich an den „komischen Zustand“ ihres Körpers. 

Ausnehmen möchte ich aber die Scheinträchtigkeit und Scheinmut-

terschaft, sie sind ja keine Krankheit, sondern eine Besonderheit der 

Caniden. Warum sollte man prophylaktisch gegen etwas vorgehen, 

was zum Hund gehört? Zyklusabhängiges Verhalten bei Hündinnen 

ist natürlich, es kann vom völligen Aufgedrehtsein im Proöstrus, 

in dem es dann im Zusammensein mit anderen auch mal richtig 

scheppert, bis zur ruhigen Häuslichkeit im Metöstrus reichen. Das 

ist sicher anstrengend; ich fi nde es aber auch faszinierend, diese 

Phasen mitzuerleben und zu beobachten. Aber natürlich kann eine 

ausgeprägte Scheinmutterschaft, die über das bloße Ruhigerwerden 

und ein geschwollenes Gesäuge hinaus geht, auch eine Indikation 

für eine Kastration sein, wenn die Hündin oder ihre Gesundheit da-

runter leiden. 

Bei Rüden, die kastriert werden sollen, geht es ja meist um un-

erwünschtes Verhalten: Streunen, Aggression, Hypersexualität. Ist 

das nicht Grund genug?

Das kommt drauf an. Verhaltensauff älligkeiten müssen immer 

diff erenziert hinterfragt werden. Warum streunt ein Hund? Fliegt 

wirklich das Duftmolekül einer Hündin vorbei, oder ist Nachbars 

Komposthaufen einfach zu spannend? Um welche Art der Aggres-

sion handelte es sich, welche Hormone sind daran beteiligt? Und 

manch angebliche Hypersexualität stellt sich bei genauerer Be-

trachtung als spielerisches Aufreiten oder Imponiergehabe heraus 

und hat nichts mit den Sexualhormonen zu tun.

Wie kann man die verschiedenen Arten von Aggression unter-

scheiden?

Die Jungtierverteidigung ist zum Beispiel eine der stärksten Ag-

gresssionsformen. Sie wird über das Hormon Prolaktin gesteuert; 

auch bei Rüden ist dieses beim Zusammenleben mit Welpen nach-

gewiesen. Hohe Testosteronwerte hemmen die Prolaktinbildung, so 

dass umgekehrt durch eine Kastration das Prolaktin steigt und da-

mit möglicherweise die Aggression. Oder nehmen wir die defensive 

Aggression – also etwa die Ressourcen-, territoriale oder Angst-

aggression – die durch Cortisol gesteuert wird. Da Sexualhormone 

selbstbewusst machen und angstlösend wirken, verschlimmern sich 

diese Aggressionsformen oft nach einer Kastration.

Woran erkennt man eine echte Hypersexualität?

Am ehesten an einer erhöhten Speichelproduktion, Schäumen und 

Kieferklappern. Außerdem wird das Vomeronasalorgan sichtbar 

aktiviert.

In welchen Fällen halten Sie eine Kastration für gerechtfertigt 

oder raten sogar dazu?

Beim Rüden bei Streunen in Anwesenheit läufi ger Hündinnen und 

wenn er sonst keinen Freilauf haben dürfte, bei starker off ensiver 

Aggression oder bei echter Hypersexualität, also wenn ein Hund 

wochenlang leidet, nicht frisst und nur jault. Bei Hündinnen kann 

eine Kastration bei zyklusbedingten Verhaltensproblemen helfen, 

etwa Aggression ausschließlich im Proöstrus und Östrus oder De-

pression in der Scheinmutterschaft. Auf jeden Fall sollte die Kastra-

tion frühestens nach der dritten Läufi gkeit erfolgen, beim Rüden im 

entsprechenden Alter.

Was empfehlen Sie Hundehaltern generell zum Thema Kastrati-

on?

Eine Kastration ersetzt in den seltensten Fällen ein Verhaltenstrai-

ning. Ich habe schon viele Hundehalter erlebt, die nach dem Eingriff  

verzweifelt waren, weil sich nichts geändert hat, oder das Problem 

sogar schlimmer wurde. Deshalb sollte man gerade bei aggressi-

ven Rüden vor einer endgültigen Operation immer einen Probelauf 

mit einem Deslorelin-Implantat machen, um zu sehen, ob die ge-

wünschte Verhaltensänderung eintritt. Wenn das nicht der Fall ist, 

muss man an den Verhaltensproblemen arbeiten. Das geht, und das 

sind wir unseren Tieren doch auch schuldig. Und: Das Leben mit 

einem intakten Hund ist total spannend, das kann ich aus eigener 

Erfahrung nur immer wieder unterstreichen.

Dieses Interview wurde bereits in der Tierärztlichen Umschau, Ausgabe 

1-2/2019, Seite 40–41 veröff entlicht.

 HUNDERUNDEN.DE

Den Beitrag fi nden Sie unter: http://hunderunden.de/aus-der-

praxis/medikamentoese-kastration

| INTERVIEW

Sophie Strodtbeck  
ist Tierärztin, gab aber 2010 nach etlichen Jahren die Arbeit in 
Praxen auf, um sich fortan ganz ihrem Lieblingstier, dem Hund, 
zu widmen. Seitdem berät sie Hundehalter, hält Vorträge, gibt 
Seminare und schreibt, zum Beispiel über Beagles, Kleinhunde 
oder Hunde in der Pubertät. Ihr bislang erfolgreichstes,  ge-
meinsam mit dem Zoologen Udo Gansloßer verfasstes Buch, 
„Kastration und Verhalten beim Hund“, wird demnächst in 
einer überarbeiteten Neuaufl age bei Müller 
Rüschlikon erscheinen. Sophie Strodt-
becks großes Hobby ist die Fotografi e 
– die Hundebilder auf dieser Doppel-
seite stammen von ihr.

Sophie Stodtbeck
Tierärztin und Verhaltensexpertin 
Oberrimbach 13 | 96152 Burghaslach  
 www.strodtbeck.de
 Iwww.facebook.com/Strodtbek.Meute

Reproduktionsmedizin Spezial

Sophie Strodtbeck gehörte zu den acht Expertinnen und Experten für 

Reproduktionsmedizin, die im Juni 2018 beim Virbac Repro-Sympo-

sium in Hannover einen umfassenden Überblick über den aktuellen 

Wissensstand boten. Ihre Vorträge wurden gefi lmt und können auf 

dem Fortbildungsportal www.akademie.vet als ATF-anerkannte 

Webinare kostenlos gebucht werden. Suchbegriff  auf der Plattform: 

„Reproduktion”
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CALL FOR PAPERS

#5  OPHTHALMOLOGIE  ET: 1.8.  REDAKTIONSSCHLUSS: 20.6.

#6  WELPEN / JUNGHUNDE  ET: 1.10.  REDAKTIONSSCHLUSS: 20.8.

#7  SCHMERZMANAGEMENT  ET: 1.12.  REDAKTIONSSCHLUSS: 20.10.

Es ist eine wahre Freude, gemeinsam mit Ihnen, liebe Tier-

ärztinnen und Tierärzte, alle zwei Monate eine neue Ausgabe von 

„Hunderunden.PRINT“ zu produzieren. Während Sie diese Ausga-

be in den Händen halten, arbeiten wir schon wieder mit Hochdruck 

und Liebe zum Detail an der Ausgabe #5 mit dem Schwerpunkt 

„Ophthalmologie“. 

Unser Ziel ist es, die Arbeit der Tierärzte zu promoten und die Mög-

lichkeiten, die die moderne Tiermedizin bietet, den Tierhaltern 

auf verständliche Form nahe zu bringen. Basis ist das Onlineportal 

„Hunderunden.de“ - hier werden die Beiträge aus der Praxis ver-

öff entlicht. Parallel erscheint die Zeitschrift Hunderunden.PRINT 

sechsmal im Jahr (derzeit in einer Aufl age von 12.000 Exemplaren). 

Zielgruppe sind Tierärzte/-innen nebst ihren Praxisteams. 

Print & Online

Die Tierärzte/-innen schreiben für Hundehalter verständliche Ar-

tikel, die größtenteils an konkreten  Hunde-Praxis-Fällen  aufge-

hängt sind. Diese Beiträge werden dann sowohl in der Zeitschrift 

(Hunderunden.PRINT) als auch online (Hunderunden.de) ver-

öff entlicht - und darüber hinaus auf Facebook, Twitter &   Insta-

gram  gepostet. Die Artikel werden zusätzlich noch regional (im 

Umkreis von 50 km um Praxis/Klinik) beworben, so dass neue Kun-

den gewonnen werden können. 

Call for papers ...

Wir freuen uns sehr, wenn auch Sie einen Hunde-Praxis-Fall 

schreiben würden. Ein Beitrag sollte ca. 5000 Zeichen umfassen 

und mit fünf bis sechs Fotos bebildert sein. Wichtig darüber hinaus 

ist die Kurzvita des Autors bzw. der Autorin nebst Portraitfoto und 

Adressdaten der Praxis/Klinik. 

Wenn Sie Fragen und/oder Ideen haben, scheuen Sie nicht, Kontakt 

aufzunehmen: 

T: 0221/3049887 – M: 0171/3623990 –  moll@hunderunden.de

 https://www.facebook.com/DeineHunderunden/

  https://www.instagram.com/hunderunden.de/

  https://twitter.com/hunderunden

#tierzahnärztin #tiergesundheit #tfa 

                 #tierarzt #hunderunden #dental  

      #tierarztpraxis #neuewegegehen
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            #hunderunden #dermatologie  

#tierarzt #parasiten #vetconcept  

     #vipibax #esccap #veterinärmedizin

       april | Mai 19
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#geriatrie #tierarzt #vetconcept #laboklin 

    #tiergesundheit #esccap #hunderunden  

  #wdt-marktplatz #kastrationhund
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   #ophtalmologie #tiergesundheit 

          #vetconcept #hunderunden #tierarzt  

      #esccap #tierarztpraxis

        AUG | SEPT 19
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      # junghund #tierarztpraxis
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  #schmerzmanagement #tiergesundheit 
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       #hunderunden #tierarztpraxis
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Für eine tierisch 
lange Freundschaft
Der Alters-Vorsorgecheck – für Hunde
und Katzen in der zweiten Lebenshälfte

Tierarztpraxis Dr. Mustermann 
Musterstrasse 123 · 12345 Musterstadt · Tel. 01234 567890 
info@tierarzt-mustermann.de · www. tierarzt-mustermann.de

Termin am:    um:

      Lassen Sie Ihr Tier nüchtern

      Morgenurin mitbringen

      Impfpass mitbringen

     Vorbefunde und Dauermedikamente mitbringen

 Anmerkungen:

Die Zeit vergeht relativ
Grundsätzlich altern unsere Haustiere ganz anders als 
wir Menschen, schließlich ist ihre Lebenserwartung 
deutlich geringer. Die Faustformel lautet: Ein Tierjahr 
entspricht sieben Menschenjahren. Wenn Sie Ihr Tier 
einmal pro Jahr zum Tierarzt bringen, entspricht das 
einem menschlichen Arztbesuch alle sieben Jahre!

Wann ist Ihr Tier in der zweiten Lebenshälfte und 
eine spezielle Vorsorgeuntersuchung wichtig?

Für Hunde:

  kleine Rassen ab dem 8. Lebensjahr

  mittlere Rassen ab dem 7. Lebensjahr

  große Rassen ab dem 5. Lebensjahr

Für Katzen:

  ab dem 8. Lebensjahr

Ihr Tier ist in der zweiten Lebenshälfte? 
Dann ist der „Check für Fortgeschrittene“ – zusätzlich 
zum Jahrescheck mit Impfung – für Ihr Tier besonders 
wichtig, denn je früher Veränderungen erkannt werden, 
desto besser sind sie zu behandeln.

Nix von der Stange!
Wie Sie mit Printmedien im Design 
Ihrer Praxis erheblich mehr Geriatrie-
checks realisieren  ...

Über 140 Tools für das veterinärmedizinische Praxismanagement und Praxismarketing – Wir machen Tierärzte erfolgreich!

auf alle Geriatrie-Tools

Rabattcode: Geriatrie2019

* gültig bis 31. Juli 2019

10% Rabatt*

Tierarztpraxis Dr. Mustermann 
Musterstrasse 123 · 12345 Musterstadt · Tel. 01234 567890 
info@tierarzt-mustermann.de · www. tierarzt-mustermann.de

Termin am:    um:

      Lassen Sie Ihr Tier nüchtern

      Morgenurin mitbringen

      Impfpass mitbringen

     Vorbefunde und Dauermedikamente mitbringen

 Anmerkungen:Für eine tierisch 

lange Freundschaft

Der Alters-Vorsorgecheck – für Hunde

und Katzen in der zweiten Lebenshälfte

Tierarztpraxis Dr. Mustermann 

Musterstrasse 123 · 12345 Musterstadt · Tel. 01234 567890 

info@tierarzt-mustermann.de · www. tierarzt-mustermann.de

Termin am:    um:

      Lassen Sie Ihr Tier nüchtern

      Morgenurin mitbringen

      Impfpass mitbringen

     Vorbefunde und Dauermedikamente mitbringen

 Anmerkungen:

      Lassen Sie Ihr Tier nüchtern

Die Zeit vergeht relativ

Grundsätzlich altern unsere Haustiere ganz anders als 

wir Menschen, schließlich ist ihre Lebenserwartung 

deutlich geringer. Die Faustformel lautet: Ein Tierjahr 

entspricht sieben Menschenjahren. Wenn Sie Ihr Tier 

einmal pro Jahr zum Tierarzt bringen, entspricht das 

einem menschlichen Arztbesuch alle sieben Jahre!

Wann ist Ihr Tier in der zweiten Lebenshälfte und 

eine spezielle Vorsorgeuntersuchung wichtig?

Für Hunde:

  kleine Rassen ab dem 8. Lebensjahr

  mittlere Rassen ab dem 7. Lebensjahr

  große Rassen ab dem 5. Lebensjahr

Für Katzen:

  ab dem 8. Lebensjahr

Ihr Tier ist in der zweiten Lebenshälfte? 

Dann ist der „Check für Fortgeschrittene“ – zusätzlich 

zum Jahrescheck mit Impfung – für Ihr Tier besonders 

wichtig, denn je früher Veränderungen erkannt werden, 

desto besser sind sie zu behandeln.

Termin am:    um:

Termin am:    um:

      Morgenurin mitbringen

      Impfpass mitbringen

     Vorbefunde und Dauermedikamente mitbringen

kleine Hunde 
ab dem 8. Lebensjahr

große Hunde 
ab dem 5. Lebensjahr

mittlere Hunde 
ab dem 7. Lebensjahr

Unser Tipp für 

„Fortgeschrittene“

www.tierarztpraxis-mustermann.de
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Katzen
ab dem 8. Lebensjahr

Wann ist Ihr Tier in der zweiten Lebenshälfte und eine spezielle Vorsorgeuntersuchung wichtig?

Der Alters-Vorsorgecheck
für ein langes und gesundes Tierleben.

So alt ist mein Hund in Menschenjahren... So alt ist meine Katze in Menschenjahren...

Die durchschnittliche Lebenserwartung einer Katze liegt bei 
etwa 12-16 Jahren und hängt von den Lebensumständen,  
der Ernährung und den äußeren Einflüssen ab.

Wie alt ist mein Tier im Vergleich zu „Menschenjahren”?
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Ab diesem Alter ist Ihr Hund in der zweiten Lebenshälfte und eine Vorsorgeuntersuchung ist wichtig!

Ab diesem Alter ist Ihre Katze in der zweiten Lebenshälfte und eine Vorsorgeuntersuchung ist wichtig!

www.tierarztpraxis-mustermann.de
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Tierarztpraxis
Dr. Mustermann

Liebe Kundin, lieber Kunde,

die Gesundheit Ihres Tieres liegt uns sehr am Herzen.
Im Rahmen Ihres letzten Besuchs in unserer Praxis ist 
uns aufgefallen, dass

in der zweiten Lebenshälfte ist. Bestimmte Krankheiten 
treten – wie bei uns Menschen – im Alter deutlich 
häufi ger auf. Im Rahmen eines Alters-Vorsorgecheck für 
„Fortgeschrittene“ wird Ihr Tier genau daraufhin umfassend 
untersucht. So können Veränderungen erkannt und wichtige 
Maßnahmen so früh wie möglich umgesetzt werden.

Rufen Sie uns bitte an und vereinbaren Sie einen Termin 
zum „Check für Fortgeschrittene“ – dem Check für ein 
langes und gesundes Tierleben

01 23 - 65 43 21 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Tier.

Dr. Martin Mustermann und Team

Aktuelle Infos über unsere Praxis fi nden Sie auch unter:
www.tierarztpraxis-mustermann.de
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.........................................................................

Liebe Kundin, lieber Kunde,

die Gesundheit Ihres Tieres liegt uns sehr am Herzen.
Im Rahmen Ihres letzten Besuchs in unserer Praxis ist 
uns aufgefallen, dass

in der zweiten Lebenshälfte ist. Bestimmte Krankheiten 
treten – wie bei uns Menschen – im Alter deutlich 
häufi ger auf. Im Rahmen eines Alters-Vorsorgecheck für 
„Fortgeschrittene“ wird Ihr Tier genau daraufhin umfassend 
untersucht. So können Veränderungen erkannt und wichtige 
Maßnahmen so früh wie möglich umgesetzt werden.

Rufen Sie uns bitte an und vereinbaren Sie einen Termin 
zum „Check für Fortgeschrittene“ – dem Check für ein 
langes und gesundes Tierleben

01 23 - 65 43 21 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Tier.

Dr. Martin Mustermann und Team

Aktuelle Infos über unsere Praxis fi nden Sie auch unter:
www.tierarztpraxis-mustermann.de

Tierarztpraxis
Dr. Mustermann

Unser Tipp für 

„Fortgeschrittene“

Der Alters-Vorsorgecheck

für ein langes und gesundes Tierleben.

Für eine 
tierisch lange 
Freundschaft

Für eine Für eine Für eine Für eine 
tierisch lange tierisch lange tierisch lange tierisch lange tierisch lange tierisch lange 
FreundschaftFreundschaftFreundschaftFreundschaftFreundschaftFreundschaft

So alt ist mein Hund in Menschenjahren...
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Ab diesem Alter ist Ihr Hund in der zweiten Lebenshälfte und eine 

Vorsorgeuntersuchung ist wichtig!

Wie alt ist mein 

Tier im Vergleich zu 

„Menschenjahren”?

Musterstrasse 123 · 12345 Musterstadt · Tel. 01234 567890 

info@tierarzt-mustermann.de · www. tierarzt-mustermann.de

So alt ist meine Katze in Menschenjahren...

Die durchschnittliche Lebenserwartung einer Katze liegt bei 

etwa 12-16 Jahren und hängt von den Lebensumständen, 

der Ernährung und den äußeren Einflüssen ab.
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Ab diesem Alter ist Ihre Katze in der zweiten Lebenshälfte und eine 

Vorsorgeuntersuchung ist wichtig!

Jetzt online informieren: 
www.ruhmservice.de/geriatrie
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Diät-Alleinfuttermittel zur Verringerung des Übergewichts. 
Mit viel tierischem Protein – exklusiv beim Tierarzt.

www.vet-concept.com

verliert seit vier Wochen 
 überschüssige Kilos 
dank DOG LOW FAT

BALU (5),
ADIPOSITAS

Auch als CAT LOW FAT für Katzen
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